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Dinge müssen wieder repariert
und nicht gleicht entsorgt wer-
den – zum Beispiel in einem Re-
paratur-Café. Secondhand-Lä-
den, Gebrauchtwarenhäuser,
Verschenke-Ecken sollten ent-
stehen, umdenVerkauf oder die
Weitergabe von gebrauchten
Waren schnell und problemlos
zu ermöglichen. Das gilt für ge-
brauchte Kleidung genauso wie
für Handys, Möbel oder Haus-
haltsgeräte.
Auch die gemeinsame Nut-

zung von Geräten ist eine Alter-
native. Geräte, die man selten
braucht – wie eine Bohrmaschi-
ne, einen Tapeziertisch oder
einen Entsafter – könnte man
auch in einer Bibliothek der Din-
ge ausleihen. So werden weni-
ger Geräte angeschafft, Res-
sourcen gespart und auch weni-
ger Geräte entsorgt. Die Kyritzer
Bibliothek verfügt bereits über
eine Bibliothek der Dinge.

märkten und in der Gastrono-
mie wird das Thema Abfallver-
meidung thematisiert. Doch
noch sind es zu wenige, die sich
einbringen.
Weitere Themen des Abfall-

vermeidungskonzepts sind die
verstärkte Nutzung von Mehr-
wegverpackungen und die Er-
weiterung von Mitnahmeange-
boten bei Speisen und Geträn-
ken.
Auch die großen Müllmen-

gen, die in der Bauwirtschaft an-

fallen, gehören laut Abfallver-
meidungskonzept auf den Prüf-
stand. Hier muss nach Wegen
gesucht werden, die Müllmen-
gen zu senken. Sogenannte
Bauteilbörsen könnten ein Weg
sein.
Dass Abfallvermeidung ein

hartes Stück Arbeit sein kann,
das wird jeder bestätigen kön-
nen, der schon einmal versucht
hat, sein Müllaufkommen zu re-
duzieren. Es gibt zwar viele
Möglichkeiten, auf seine Abfall-
menge Einfluss zu nehmen,
doch dabei muss man alte Mus-
ter aufbrechenundneueVerhal-
tensweisen etablieren.

JEDER KANN SICH EINBRINGEN

Um die Abfallvermeidung im
LandkreisOPRzu stärken,wurde
das Abfallvermeidungskonzept
erarbeitet undam3. Juni imUm-
welt- und Landwirtschaftsaus-
schuss präsentiert. Das stetig
weiterzuentwickelnde Konzept
sieht vor, dass auch die Bevölke-
rung Projekte einbringt. Auf die-
se Weise soll sich der Maßnah-
menkatalog Jahr für Jahr um
neue Ideen und Projektpartner
erweitern.
Wer interessiert ist, welche

Aufgaben für das Jahr 2025 ge-
plant sind, findet das Konzept
auf der Internetseite des Land-
kreises. Die Beteiligung von Inte-
ressierten ist auf einer Veranstal-
tung der Kreisvolkshochschule
im Rahmen der Europäischen
WochederAbfallvermeidung im
November 2025 geplant.

Gabriele Elstermann

2 All diejenigen, die mit einer
eigenen Idee zum Thema beitra-
gen wollen, melden sich bitte bei
Anne Neumann von der Abfallbe-
ratung des Landkreises (an-
ne.neumann@opr.de, Tel.
03391/688-6772).

Mitbieten
erwünscht
8. bis 15. September: Online-Versteigerung des
Fundbüros der Fontanestadt Neuruppin

NEURUPPIN. Das Fundbüro
der Fontanestadt Neuruppin
versteigert wieder Fundgegen-
stände. Interessierte können
vom 8. September, 8 Uhr, bis
zum15. September, 20Uhr, auf
Elektrowerkzeug und Fahrrä-
der bieten. Die Gegenstände
sind bereits unter Online-Ver-
steigerungen-Fundbüro-
deutschland zu finden.
Eine Prüfung auf Beschädi-

gungen und Funktionalität fin-
det nicht statt. Ein Umtausch
oder Rücktritt vom Kauf ist
nicht möglich. Eigentümerin-
nen und Eigentümer haben bis
zum5. September dieMöglich-
keit, ihre Rechte beim Bürger-
büro (E-Mail: buergerbue-

ro@stadtneuruppin.de, Tel.
03391/355111) anzumelden
und einen Eigentumsnachweis
vorzulegen.
UmanderVersteigerung teil-

zunehmen, müssen sich Inte-
ressierte ein Profil unter https://
www.fundbürodeutsch-
land.de/ einrichten. Sobald die
Versteigerung beendet ist, er-
hält der Höchstbietende auto-
matisch innerhalb eines Tages
eineE-MailmiteinerKaufbestä-
tigung. Die ersteigerten Fahrrä-
der können gegen Vorlage der
KaufbestätigungbeimFundbü-
ro der Stadtverwaltung Neu-
ruppin (Karl-Liebknecht-Straße
33/34, 16816 Neuruppin) ab-
geholt werden.

Bei Fragen stehen die Mit-
arbeiter des Bürgerbüros gerne
zur Verfügung. Das Bürgerbüro
der Fontanestadt Neuruppin
hat wie folgt geöffnet:
montags und freitags jeweils 8
bis 12 Uhr
dienstags und donnerstags je-
weils 8 bis 12 Uhr und 14 bis
17.30 Uhr

Der Erlös der Versteigerung
fließt in die Stadtkasse der Fon-
tanestadt Neuruppin. WS

Auch Fahrräder sollen bei der
aktuellen Online-Versteige-
rung der Stadt Neuruppin
einen neuen Besitzer finden.
Foto: Christamaria Ruch

OSTPRIGNITZ-RUPPIN. Jeder
von uns produziert täglich Müll.
Dass dieser entsorgt wird, ist uns
wichtig, wie und wo dies ge-
schieht und wieso wir eigentlich
ein immer größer werdendes
Müllproblem haben, interessiert
weniger. Doch diese Einstellung
zum Thema Müll muss sich än-
dern, heißt es im neuen Abfall-
vermeidungskonzept des Land-
kreises OPR.
Jeder Bundesbürger produ-

ziert im Jahr durchschnittlich
480 Kilogramm Müll. Um diese
gewaltige Menge auch künftig
entsorgen zu können, müssen
neue Wege gefunden werden.
Das jetzt zur Diskussion gestellte
Abfallvermeidungskonzept des
Landkreises ruft zumUmdenken
auf und macht Vorschläge.
Es geht auch darum, Müll erst

gar nicht entstehen zu lassen.
Nicht wegwerfen, sondern wei-
ternutzen, lautet die Devise.

Weinfest in
Neuruppin
NEURUPPIN. Zum 30. Mal fin-
det in diesem Jahr das Neuruppi-
ner Weinfest im Herzen der Alt-
stadt statt. Vom Donnerstag,
dem 7. August, bis Samstag,
dem 9. August, können die Be-
sucher Wein, Musik und Unter-
haltung genießen. Besucht wer-
den kann das Weinfest am Don-
nerstag von 17.30 bis 24 Uhr so-
wie am Freitag und Samstag von
17.30 bis 1 Uhr. Eintrittskarten
können vor Ort auch bargeldlos
bezahlt werden. Hunde sind auf
dem Veranstaltungsgelände
nicht erlaubt. WS

Tag des
Ehrenamtes
im Sport
NEURUPPIN. Landrat Ralf Rein-
hardt ruft alle Sportvereine in
Ostprignitz-Ruppin zumdiesjäh-
rigen „Tag des Ehrenamtes im
Sport“ dazu auf, sich für die
Pokale des Landrats zu bewer-
ben. Bereits seit 1998 werden
die Pokale für die Bereiche Inno-
vationsarbeit und hervorragen-
de Nachwuchsarbeit vergeben.
Damit würdigen der Landkreis
und der Kreissportbund das eh-
renamtliche Engagement der
Sportvereine. Die SparkasseOst-
prignitz-Ruppin ist wieder als
Sponsor dabei und honoriert je-
den Pokal mit 1000 Euro.
Die Auszeichnungsveranstal-

tung findet am „Tag des Ehren-
amtes im Sport“ statt, diesmal
am Freitag, dem 19. September,
ab 16.30 Uhr auf dem Vereins-
gelände des Schützenvereins
Wusterhausen. Die Bewer-
bungsanträge sind bis zum 19.
August bei der Kreisverwaltung
im Referat Büro Landrat, Vir-
chowstr. 14-16, 16816 Neurup-
pin einzureichen oder per E-Mail
an mandy.scholz@opr.de. WS

2 Die Ausschreibungen sind den
Sportvereinen im Landkreis be-
reits zugegangen.

Außenstelle
geschlossen
NEURUPPIN. Während der
Sommerferien bleibt die Service-
stelle des Finanzamtes Kyritz in
Neuruppin bis zum 5. Septem-
bergeschlossen, teilt das Finanz-
amt Kyritz mit. WS

Geänderte
Sprechzeiten
NEURUPPIN.DieuntereBauauf-
sichtsbehörde des Landkreises
Ostprignitz-Ruppin hat ihre
Sprechzeitengeändert. Die bishe-
rige Sprechzeit am Montagvor-
mittag entfällt. Die aktuellen
Sprechzeiten der Bauaufsicht:
Dienstag von 8 bis 17 Uhr und
Donnerstag von 8 bis 16 Uhr. Für
den persönlichen Kontaktmit der
Bauaufsicht innerhalbderSprech-
zeiten wird um vorherige Termin-
vereinbarung gebeten. WS

Auch im Umgang mit Lebens-
mitteln setzt das Abfallvermei-
dungskonzept auf ein Umden-
ken. Die Deutschen werfen jähr-
lich zwölf Millionen Tonnen Le-
bensmittel weg, pro Kopf sind
das durchschnittlich 76 Kilo-
gramm.Nunheißt es oft, die Ent-
sorgung organischer Abfälle ist
nicht das Problem, aber auch für
die Produktion und spätere Ent-
sorgung werden erhebliche Res-
sourcen benötigt. Optimal wäre
es, wenn die Lebensmittel erst
garnicht imMüll landenwürden.
Hier sind vor allem die Verbrau-
cher gefragt: Bewusst kaufen
unddasGekaufte restlos verwer-
ten. Das Internet bietet dazu in-
zwischen zahlreiche Tipps, die
Kreisvolkshochschule OPR be-
schäftigt sich zum Beispiel in
einem Kurs mit dem Thema.
Die Tafel als Lebensmittelret-

ter hat sich inzwischen fest etab-
liert. Auch in immermehr Super-
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Nicht gleich
wegwerfen!
Der Landkreis OPR hat ein eigenes Abfallver-
meidungskonzept erarbeitet / Bürger sollten
es diskutieren und sich einbringen

Wer seine Geräte in einem
Reparatur-Café aufbereiten
lässt, verringert sowohl Müll
als auch Kosten.
Foto: Adobe Stock/Friends Stock

WIR SETZEN IHRE VISIONEN GEKONNT IN SZENE
VIDEOPRODUKTION

Erklärvideos

Imagefilm | Werbefilm | Video-Recrui�ng

Dokumenta�onen | Kinowerbung

Drohnenaufnahmen | Content

Produc�on für Soziale Medien

Fest- und Hochzeitsvideos

JETZT ANGEBOT EINHOLEN!

torstenkaiser@lebenshilfe-prignitz.de

Hirtenweg 8
19322 Wi�enberge
+49 1516 7797630

Neustädter Str. 5 16845 Hohenofen
www.knake-naturstein.de 033970-13523 grabmale-ho@naturstein-knake.de

Fensterbänke ∙ Küchenarbeitsplatten
Bäder ∙ Waschtische ∙ Kaminverkleidungen
Mauerabdeckungen ∙ Natursteinfliesen

Hausnummern ∙ Tische ∙ Säulen

Unsere Ausstellung präsentiert
über 300 Grabsteine.

Eine schnelle Aufstellung für
Beisetzungen ist ebenfalls möglich.

Selber pflücken
oder

kaufen!



So viele Verbrechen gibt es nicht
auf Usedom, „hier wird höchs-
tens mal ein Fahrrad geklaut,
aber ein Krimi ohne Mord funk-
tioniert nicht“, weiß die Schrift-
stellerin Elke Pupke, und so
kommtes,dass in ihren13Krimis
fast immerMenschenumsLeben
gebracht werden. So auch in
dem gerade erschienenen Buch
„Späte Rache auf Usedom“. Die
Motive der blutigen, wenngleich
fiktiven Taten sind aus der Le-
benswirklichkeit der Menschen
geschöpft und eingebettet in
eine Umgebung, wie sie reizvol-
ler nicht sein kann, die Insel Use-
dom.Dort ist dieAutorin zuHau-
se und kennt als erfahrene Reise-
leiterin jedenWinkel ander Insel-
küste und dem Achterwasser.
Im Mittelpunkt der meisten

ihrer Bücher steht Tante Berta,
die viele Jahre als Köchin in
einemFDGB-Ferienheimarbeite-
te, später eine Pension selbst
führte und sichmit Sophie, Anne
undanderen Freunden jedenTag
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Neuruppin
Evangelisch-Methodistische
Christuskirche
Tel. 03391/37480, August-Bebel-
Straße 51: Fr. 16-17.30 Uhr Teen-
kreis - Zeit zusammen verbringen,
biblisches Thema, Spiel, Musik &
Spaß (Ansprechpartnerin Katharina
Wolf, 0152/07969206)

Plänitz
Gutspark Plänitz So. 11 Uhr Got-
tesdienst

Wittstock
St.-Marien-Kirche Wittstock
Kirchplatz: So. 9.30 Uhr Gemeinsa-
mer Gottesdienst mit der LKG

BERATUNG & HILFE

Wittstock
Familienzentrum „Elki“ Burg-
str. 46:Mo. 14-18 Uhr,Di., Do. 10-
18 Uhr,Mi. 13-16 Uhr Beratung,
kreatives Gestalten, Spiel-/Buchver-
leih, Unterstützung beim Home-
schooling, Anmeldung für Familien
unter Tel. 03394/404752 und
0152/01599212, zusätzliche telefo-
nische Sprechzeiten: Mo 18-20 Uhr,
Mi 11-13 Uhr
Kontakt- und Beratungsstelle
der Awo Markt 8: Sa. 9.30-13 Uhr,
Di. 10-18 Uhr,Do. 12-18 Uhr, Fr.
10-13 Uhr tel. erreichbar unter Tel.
03394/444213 und per E-Mail:
kbs.wittstock@awo-opr.de., Mo und
Mi Gesprächstermine.
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 13-15 Uhr,
Mi. 16-18 Uhr Selbsthilfewerkstatt

TOURIST-INFORMATION

Kyritz
Kultur- und Tourismusbüro
Tel. 033971/85255, Maxim-Gorki-
Str. 32:Mo., Mi., Do. 10-16 Uhr,
Di. 10-17 Uhr, Fr. 9-14 Uhr geöffnet

Wusterhausen
Touristinformation
Tel. 033979/87760, Am Markt 3:
Sa. 10-16 Uhr,Di. 13-18 Uhr,Do.,
Fr. 10-17 Uhr geöffnet

Alle Angaben ohne Gewähr

Tierischer Spaß
werden die zur Schnecke gemacht. Da ist doch
der Wurm drin! Und währenddessen macht das
Kleinvieh nurMist, treibt eswie die Karnickel und
kauft die Katze im Sack. Die haben doch ’neMei-
se. Manch komischer Vogel schreit schon: „Ich
bin ein Star, holt mich hier raus!“.
OlafsWerkstatt inNeustadt (Dosse) lädt zudieser
Konferenz der Sa-Tiere ein, die unter dem Titel
„König der Blöden“ steht.

Text: WS, Foto: Veranstalter

2 Die Veranstaltung beginnt um 19 Uhr. Karten gibt
es unter Tel. 033970/14423 oder online auf
www.olafs-werkstatt.de

Das Hausensemble des Leipziger Central-Kabar-
etts mit André Bautzmann, RobertGünschmann,
JanMareck undMartin Joost präsentiert am Frei-
tag, dem 29. August, einen tierischen und musi-
kalischen Kabarettabend mit speziell für dieses
Programm geschriebenen Szenen auf der Klein-
kunstbühne von Olafs Werkstatt. An diesem
Abend wird es tierisch, denn in der Stadt steppt
der Bär, auf dem Land ist der Hund verreckt und
manche denken: Nach uns kräht kein Hahnmehr.
Ich glaub mich tritt ein Pferd; alle Hamstern und
sind nur Schaf auf unsere Mäuse. Die Spinnen
doch, die Polit-Tiger, diese Gier-Affen!
Die einen sind fleißigwie eineBiene, dochweil je-
mandem eine Laus über die Leber gelaufen ist,

St. Nikolaikirche Bad Wilsnack
An der Nikolaikirche: So. 10 Uhr
Gottesdienst;Do. 18 Uhr Friedens-
gebet Tagespflege Diakonie-
werk Karstädt/Wilsnack e.V. Im
Gutshof 11: Fr. 10 Uhr Andacht

Groß Gottschow
Ev. Kirche Groß Gottschow Dorf-
str.: So. 9.30 Uhr Gottesdienst

Groß Pankow
Ev. Kirche Helle Alte Dorfstr.: So.
9.30 Uhr Gottesdienst

Heiligengrabe
Heiliggrabkapelle
Tel. 033962/8080, Kloster Stift: So.
10.15 Uhr Gottesdienst

Holzhausen
Kirche Holzhausen
Lindenstr.: So. 9 Uhr Gottesdienst

Karstädt
Evangelische Kirche
Reckenzin
Reckenziner Dorfstr.: So. 11 Uhr
Gottesdienst

Kemnitz
Ev. Kirche Kemnitz
Dorfstr.: So. 10.15 Uhr Gottesdienst

Kyritz
St. Marienkirche Kyritz
Johann-Sebastian-Bach-Str. 51: So.
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl Kyritz

Königshorst
Kirche So. 11 Uhr Gottesdienst,
mit der Verabschiedung von Pfarrer
Ulrich Baller

Zuhörer auf eine Klangreise mit-
zunehmenund so für Entschleu-
nigung zu sorgen. Ihr Konzert
steht in diesem Jahr unter dem
Motto „Auf innere Stimmen
hören“.
Beeindruckende Gongs,

mehrere Querflöten und Tasten-
instrumente vom Zuspielband
werden die Besucher verzau-
bern. Leider ist ihr Partner Bert-
hold Paul, der Ingeborg Sawade
über Jahre begleitete, vor kur-
zem verstorben. WS

VERANSTALTUNGSKALENDER VOM 2. AUGUST BIS ZUM 8. AUGUSTBUCHTIPP

Tante Berta ermittelt wieder
in der Pension „Kehr wieder“ an
der Strandpromenade in Bansin
trifft. Schnell wird sie unruhig,
wenn sie etwas Kriminelles in
ihremUmfeldwittert, undmacht
sich daran, es aufzuklären, mit
Ortskenntnis, Lebenserfahrung
und viel Menschenkenntnis. In
diesem Roman geht es, wie
schon der Titel verrät, um eine
Rache, der anscheinend eine
ganze Familie in Bansin verfallen
ist. Was steckt wirklich dahinter
und vor allem wer? Die Span-
nung resultiert aus dem gut auf-
gebauten, bis zum Schluss offe-
nenGeschehen.Dabei ist dieAu-
torin sehr fair, sie lässt die Leser
an allen Informationen teilha-
ben, die ihre Hobbydetektivin
gewinnt, und sie vermittelt
nebenbei viele Informationen
über die Schönheiten und die
Geschichte ihrer Handlungsorte
und die Schicksale der dort woh-
nenden Menschen, vor allem in
den Jahren nach dem Ende der
DDR. Auf die Veränderungen im
Leben der Küstenbewohner hat
sie einen sehr kritischen, aber
nichts verklärenden Blick, was
sich unter anderem am Leben
der Inselfischer zeigt. Die han-
delnden Personen sind ebenso
erfunden wie der morgendliche
Stammtisch, der so gemütlich
wirkt, dass man sich am liebsten
dazusetzen und mitklönen
möchte. Einheimische wie Zuge-
reiste schätzendieBücher vonEl-
ke Pupke und sicherlich wird es
2026 wieder einen Fall für Tante
Berta geben. Aber zunächst ein-
mal sollten Sie diesen lesen, am
besten mit Meerblick. rv

2 Pupke, E.: Späte Rache auf Use-
dom. Hinstorff Verlag Rostock,
2025.

Cover: Verlag

HIER FINDEN SIE HILFE

NOT- UND
SERVICENUMMERN

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Behördenruf: 115

Krankentransport:
0331/1 92 22

Zahnärztl. Notdienst:
0331/3 70 10

Apotheken:
0800/0 02 28 33

Frauenhaus und
Frauenberatungsstelle:
03391/23 03

Telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11, 0800/1 11 02 22

Weißer Ring, Außenstelle OPR, Opfer-
beratung und Opferhilfe:
0173/43 84 47 2

Alzheimer-Beratungsstelle:
0180/3 22 45 22

Giftnotruf Brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

Elterntelefon: 0800/1 11 05 50

Blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
Augenärzte:
01805/5 82 22 35 15

KARTEN- UND HANDY-
SPERRUNG

EC- und Kreditkarten:
116 116

Alle Angaben ohne Gewähr.

KINDER & JUGEND

Wittstock
Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ Eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr.
13-19 Uhr geöffnet;Do. 15 Uhr
Siebdruckworkshop für Kinder und
Jugendliche von 10 bis 18 Jahre

KURSE &WORKSHOPS

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Mo. 9-10, 10-
11 Uhr, Fr. 10-11 Uhr Handykurse
für Interessierte 60+; Fr. 9 Uhr
Sturzprävention, Anmeldung unter
Tel. 03394/47 59 16
Volkssolidarität Tel.
033 94/475 90, Poststr. 11:Mi.
9 Uhr Sturzprävention, Anmeldung
unter Telefon 03394/47 59 16

SENIOREN

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-Str. 7:Di., Do. 13-
16 Uhr Karten spielen, Rommé
Volkssolidarität Tel.
033 94/475 90, Poststr. 11:Di. 9-
11 Uhr Plauderstübchen;Di. 12.30-
15.30 Uhr Karten spielen, Skat und
Rommé

SOZIALES

Wittstock
Bürgerhaus Dranse Dranser Dorf-
str.:Mi. 18 Uhr Tanzkurs Kreistänze
und Standardtänze
Schwimmhalle im Freizeitzent-
rum Tel. 033 94/43 32 40, Rheins-
berger Str. 6: Sa., So. 9-17 Uhr,Di.,
Mi. 15-20.30 Uhr,Do., Fr. 15-
21.30 Uhr geöffnet

KIRCHE

Bad Wilsnack
Kirchengemeindehaus Goethe
Dr.-Wilhelm-Külz-Str. 9: Fr. 14 Uhr
Seniorengottesdienst
KMG Elbtalklinik
Bad Wilsnack Dr.-Wilhelm-Külz-
Str.: Fr. 19 Uhr Abendandacht

DerWochenspiegel veröffentlicht in loser
FolgeTexteauf Plattdeutsch.Unterstützt
werdenwirdabei vomVerein fürNieder-
deutsch im Land Brandenburg e.V. so-
wie vom Plattdeutschen Stammtisch
Wittstock.Dafür vielenDank!Und Ihnen,
liebe Leserinnen und Leser, viel Vergnügen
beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

De Koopmann Scheele ut Malchin
reist mit Familie nah Berlin,

sei wull’n sick dor eis amunsir’n,
doch kregen sei sick dat vertür’n;
hei wull allein gahn dör de Straten
un sei wull em nich lopen laten,
na, endlich kregen Fru un Kinner
em in den Zolog’schen ’rinner.
Dor lepen sei nu krüz un quer
in allen Sünnenbrand ümher,

de Jungs, dei wullen allens weiten,
ob Vatting wull ’nen Boren köpen
un ob de ApenWittbier söpen.
Dunn kem ’ne Haud Kamele an,

dor müssten furts de Jungens ’ran.
Dat würd’ jo nu en groot’ Gewunner:

„Kem ein dor ’rup un wedder ’runner?”
Un: „Vadding, dit is woll ’n Poor?
Un dit sünd woll dei Jungen gor?”

Un Fritzing fröggt sin’n Vadder Scheele:
„Heiraten denn ok dei Kamele?”
Un Vadder seggt mit deipen Bass:
„Nur noch Kamele tuen das!”

Un Emil röppt: „Du - Mudding - Du -
wer ’s bi ’t Kamelpoor Mann un Fru?”
Un Mudding seggt: „Kiek Vatting an,
dat gröttst’ Kamel is stets de Mann!”

Ernst Hauptner

In’n Zologischen

FLECKEN ZECHLIN. Auch in
diesem Jahr bietet die Kirche in
Flecken Zechlinwieder ein reich-
haltiges Musikprogramm. Be-
reits für Sonntag, den 10. Au-
gust, ist das nächste Konzert ge-
plant. Eingeladen ist Ingeborg
Sawade aus Zarrentin am
Schaalsee – sie ist bereits ein
gerngesehener Gast in Flecken
Zechlin.
Sie bringt erneut ihre eigens

entwickelte klangschöne Musik
zu Gehör. Ihr Anliegen ist es, die

Meditative
Klangwelten
Konzert mit Ingeborg Sawade am
10. August in Flecken Zechlin

2 Das Konzert beginnt um 18 Uhr.
Der Eintritt ist frei, eine Spende
wird erbeten.

Ingeborg Sawade aus Zarrentin
spielt meditative Musik mit
Gongs und Querflöte. Die
erfolgreiche Musikerin ist am
10. August zu Gast in der
Kirche von Flecken Zechlin.
Foto: privat

Musik ist unser Leben
HERZSPRUNG. Unter dem
Motto „Musik ist unser Leben“
findet am Samstag, dem 9. Au-

gust, ein Konzertmit demklassi-
schen Bariton Urmas Pevgonen
auf dem Pfarrhof an der Herz-
sprunger Dorfkirche statt.

Begleitet wird der Sänger
aus Estland von einem
Knopfakkordeon.DieVer-
anstaltung beginnt um
15 Uhr mit Kaffee und
Kuchen.Ab16Uhr findet
das Konzert statt und im

Anschluss gibt es Le-
ckeres vom Grill.

Die Kirchenge-
meinde Herz-
sprung und der
Ortsbeirat Herz-
sprung laden
herzlich ein. Der
Eintritt ist frei,
eine Spende zur
Sanierung der
Kirche ist er-
wünscht. WS

Foto: Veranstalter

2 LESERSERVICE SONNABEND, 2. AUGUST 2025



1,5 Millionen Euro für
ein Kulturprojekt in OPR
„Doppel:punkt – Zwei Museen für Zusammenhalt“ wird über das Programm „Aller.Land“ gefördert

OSTPRIGNITZ-RUPPIN. Große
Freude herrschte im Landkreis
Ostprignitz-Ruppin, als von Kul-
turstaatsminister Wolfram Wei-
mer in Berlin die 30 regionalen
Kulturvorhaben in ganz
Deutschland bekanntgegeben
wurden. Diesewurden von einer
hochkarätigen Fachjury ausge-
wählt, um über das Bundespro-
gramm„Aller.Land – zusammen
gestalten. Strukturen stärken.“
im Zeitraum vom 1. Juli 2025 bis
30. Juni 2030 mit insgesamt 45
Millionen Euro gefördert zuwer-
den. Denn unter den 30 ausge-
wählten Projekten – ursprüng-
lich waren es 97 Konzeptideen –
sind zwei aus Brandenburg und
eines davon kommt aus OPR:
„Doppel:punkt – Zwei Museen
für Zusammenhalt“.

Für jedesVorhabengibt es ins-
gesamt 1,5 Millionen Euro, wo-
bei vom Bund je 1,35 Million
Euro kommenund zehn Prozent
der Summen jeweils als Eigen-
anteil getragenwerdenmüssen.
Im Fall von OPR übernehmen
diese Summe gemeinsam der
Landkreis, die Stiftung des
Landkreises und das Ministe-
rium für Wissenschaft, For-
schung und Kultur.

Glückwünsche zu dieser gu-
ten Nachricht für den Landkreis
kamen von Landrat Ralf Rein-

hardt (SPD): „Meine ausdrückli-
chen Glückwünsche zu dieser
Entscheidung. Denn Fleiß und
Engagement werden hiermit
belohnt. Die Förderung ist wich-
tig für die vielen tollen Kreativ-

projekte im südlichen Teil der
Ostprignitz, um so einen kultu-
rellen und wirtschaftlichen
Anker neben den bereits be-
stehenden großen Kultur-
leuchttürmen im Ruppiner Land

zu schaffen. Das ist ein echter
Mehrwert für die kulturelle Viel-
falt im Landkreis Ostprignitz-
Ruppin.“

Doch was verbirgt sich über-
haupt hinter dem Kulturvorha-

ben „Doppel:punkt – Zwei Mu-
seen für Zusammenhalt“? Es
geht darum, dass das Thema
Museum neu gedacht werden
soll. Dazu haben sich in der so-
genannten Konzeptionsphase

seit 2023 das Wegemuseum in
Wusterhausen und das junge
museum Kyritz, das seinen
Standort im neu entstehenden
KulturKloster Kyritz habenwird,
zusammengetan und ein um-
fassendes Konzept erstellt. Es
wurden zudemmit vielenweite-
ren Beteiligten Projektideen ge-
sammelt, die an unterschiedli-
chen Lebenswelten anknüpfen.
Denn Ziel des Bundesprogram-
mes, das sich insbesondere an
strukturschwache ländliche Re-
gionen in ganz Deutschland
richtet, ist es, mit Kultur und Be-
teiligung das Miteinander in
dünn besiedelten Gebieten zu
stärken.

In der Jurybegründung heißt
es deshalb über das Kulturvor-
haben in OPR: „Ihr Projekt
„Doppel:punkt - Zwei Museen
für Zusammenhalt“ wird den
Förderzielen von Aller.Land in
besonderer Weise gerecht. Sie
haben die Jury überzeugt, dass
Ihr Vorhaben einen wesentli-
chen Beitrag dazu leisten kann,
Kultur, Beteiligung und Demo-
kratie in Ihrer Region zu stärken
undnachhaltige Strukturen auf-
zubauen.“

Im Kulturvorhaben „Dop-
pel:punkt – ZweiMuseen für Zu-
sammenhalt“wollen die beiden
kooperierenden Kulturstandor-
te in Wusterhausen und Kyritz
nun bis 2030 gemeinsam mit
vielfältigen kulturellen Beteili-
gungsprojekten die regionale
Demokratieentwicklung för-
dern. Denn eine Besonderheit
des OPR-Projektes ist es, dass
museale Objekte und Themen
eine Klammer bilden sollen, die
für unterschiedlichste Bedürf-
nisse optimale Ansätze der Teil-
habe schafft. So knüpfen die
Themen des „Dop-
pel:punkt“-Projektes an unter-
schiedlichste Lebenswelten an.
Beide Museen bieten zudem
durch Synergien mit Bibliothe-
ken, Ausstellungsorten und
Touristinformationen ideale Be-
gegnungsorte sowie Bildungs-
zentren der Selbstwirksamkeit
und des Gemeinschaftssinns.

Wichtigste Akteure sind je-
doch die Engagierten, dieMulti-
plikatoren mit ihren Netzwer-
ken. Gleichberechtigt nehmen
Kinder und Jugendliche, Er-
wachsene, Alteingesessene und
Neuzugezogene an demKultur-
vorhaben „Doppel:punkt –
Zwei Museen für Zusammen-
halt“ teil. Denn das Projekt soll
Menschen in vier Begegnungs-
und Tätigkeitsfeldern zusam-
menbringen: Ausprobieren,
Diskutieren, Kunst und Wissen
teilen. Und dabei soll es immer
um die Bedarfe der Beteiligten
gehen. WS

Eine Jury besuchte am 5.Mai
2025 die beiden Museen in
Wusterhausen und Kyritz.
Foto: Stadt Kyritz/
Doreen Wolff

Einfach mal
nichts tun!
Der Naturschutzbeirat des Landkreises OPR
ruft zu mehr Mut auf, weniger zu mähen

OSTPRIGNITZ-RUPPIN. Noch
vor fünf Jahren waren die The-
men Artenvielfalt, Blühstreifen
und Bienenschutz in aller Mun-
de. Volksbegehren, Petitionen
und Initiativen regten fachliche
und demokratische Prozesse an
und sammelten tausendeUnter-
schriften von Unterstützenden.
Das Land und die Kreise legten
Programme auf und förderten
Projekte zum Erhalt unserer na-
türlichen Lebensgrundlagen. So

erreichte das Thema viele. Aktu-
ell findet es aber leider wieder
weniger Beachtung, auch weil
Bürgerinitiativen zunehmend
von einzelnen Entscheidungs-
trägern ignoriert werden.

Der Naturschutzbeirat des
Landkreises Ostprignitz-Ruppin
ruft aus diesem Grund alle auf,
sich dieses Themas anzuneh-
men. Jeder, der die Pflege eines
Stückes Natur übernimmt, kann
etwastun–oderbessergesagt in

diesem Fall einmal nichts tun.
Um die Vielfalt unserer heimi-
schen Natur zu erhalten, bedarf
es Mut, etwas anders zu ma-
chen, als es sonst der Fall war.
Getreu dem Motto „Blumen
kann man pflanzen oder säen,
Blühwiesenmussmannurweni-
ger mähen!“ ließe sich ein wert-
voller Beitrag zum Schutz unse-
rer heimischen Natur und ganz
nebenbei auch des Klimas leis-
ten. Blühwiesen bieten insbe-
sondere vielen Insekten sowie
zahlreichen anderen Tierarten
Nahrung und Lebensraum.

Auch kleine Flächen tragen
einen wichtigen Teil dazu bei
und sind für die biologische Viel-
falt von Bedeutung. Dies heißt
nicht, dass gar nicht mehr ge-
mähtwerdendarf. Aber es sollte
angepasster gemäht werden:
kleinere Flächen, späteres Mä-
hen, auslassen einzelner Mahd

gänge sind einige lohnende
Ideen. Mit einem entsprechen-
denMahdregime ließe sich nicht
nur ein Gewinn für unsere Natur
erreichen, sondern es kann auch
dazu beitragen, sowohl unsere
angespannten öffentlichen
Haushalte als auch den privaten
Geldbeutel zu entlasten.

So könnten die Straßenmeis-
tereien schmalere Grünstreifen
entlang der Straßen kurzhalten
oder vielleicht an Fahrradwegen
deutlich seltener mähen. Kom-
munen könnten sich die Frage
stellen, ob der Dorfplatz auf der
gesamten Fläche einen Golfra-
senbenötigt,derheutzutagean-
gesichts des Mangels an Nieder-
schlägen dann oft einer Steppe
gleicht und eher abweisend
wirkt. In den Kirchengemeinden
kann darüber diskutiert werden,
inwieweit eine Blumenwiese um
die Kirche nicht dem Erhalt der

Schöpfung dient. Auch in Privat-
gärten finden sich Bereiche, die
durch weniger Pflege nicht nur
einen Beitrag zu Artenvielfalt
leisten, sondern dadurch auch
ansehnlicher werden. Eine far-
benfrohe Wiese vor der Haustür
kann einladend wirken. So er-
freuen sichumdasVerwaltungs-
gebäude des Landkreises in der
Neustädter Straße seit einigen
Jahren Mensch und Natur glei-
chermaßen an großflächigen
Blühwiesenbereichen.

Mathias Gebauer,
Vorsitzender des
Naturschutzbeirats OPR

Eine nicht gemähte Wiese kann
ein wichtiger Beitrag zum Ar-
tenschutz sein – und gleichzei-
tig ein schöner Anblick.
Foto: Adobe Stock/Atakorn

Verkaufe Heu/Stroh
auch kleine Bunde sowie Kartoffeln,

Futterrüben, Mais, Getreide
(Roggen, Gerste, Hafer,Weizen)
auch gequetscht oder geschrotet

bei Pritzwalk.
Anfuhr nach Absprache möglich.

Fleisch & Wurst im Hofladen
Mo-Fr 9-15, Sa 9-12 Uhr u. nach Vereinb.

Tel.: 0173 - 20 54 092
Landwirtschaft zum sehen,

fühlen, schmecken,
erlebe was du isst!!!

www.landgourmet-sarnow.de

Sommerqu
iz

Jetzt
teilnehmen

und
gewinnen!

Potsdamer
Schlössernacht

Weiße Flotte
Potsdam

California
Pops

Alma
Ceramics

Illuseum
Berlin

1.Woche:

Ninja Creami
Eismaschine

im Wert von 175€

66Wochen
Gewinne

7.20 Läsikow Kirche
7.25 Nackel Feuerw.
7.35 Segeletz Bush.
7.50 Dreetz Feuerw.
8.05 Köritz Kirche
8.15 Hohenofen Feuerw.
8.25 Sieversdorf Busschleife
8.40 Neuendorf Konsum
8.50 Zernitz Kirche
8.55 Zernitz B. Bush.
9.05 Lohm Bush.
9.15 Joachimsh. Bush.

7.30 Kantow Kirche
7.40 Lögow Gemeind.
7.50 Trieplatz Bush.
8.00 Dessow Feuerw.
8.10 Ganzer Feuerw.
8.20 Metzelthin Bush.
8.25 Gartow Gemeind.
8.35 Wusterhaus. alt.Netto
8.50 Bückwitz Kirche
9.00 Kampehl Feuerw.
9.15 Plänitz Bush.
9.25 Leddin Bush.
9.45 Kyritz Bahnhof
10.00 Holzhaus. Konsum
10.10 Schönerm. Kirche
10.20 Stüdenitz Kirche
10.30 Breddin Kirche
10.40 Kötzlin Waage
10.50 Barenthin Feuerw.
11.00 Berlitt Kirche
11.10 Rehfeld Bush.
11.25 Mechow Waage
11.35 Gantikow Kirche
11.45 Rüdow Bush.
11.50 Drewen Bush.

12.00 Wutike Gemeind.
12.10 Vehlow Kirche
12.25 Demerthin Kirche
12.35 Gumtow Feuerw.
12.45 Granzow Bush.
12.55 Schönhag. Kirche
13.05 Görike Bush.
13.15 Vehlin Feuerw.
13.30 Kunow Waage
13.40 Döllen Feuerw.
13.45 Zarenthin Mitte
13.50 Bärenspr. Bush.
13.55 Dannenw. Kirche
14.05 Kolrep Kirche
14.15 Brüsenhag. Kirche
14.30 Bork Kirche
14.35 Lellichow Bush.
14.40 Ganz Bush.
14.45 Teetz Telefonz.
14.55 Wulkow Bush.
15.00 Sechzehnei. Bush.
15.10 Tornow Mitte
15.15 Schönberg Bush.
15.20 Tramnitz Kirche
15.25 Brunn Kirche

Geflügelhof Gaetke
OT Keller 47, 16835 Lindow

Tel. 033083-80447

Verkauf Dienstag 5.8. Verk. Mittw. 6.8.

Verkauf ab Hof:

Montag - Freitag
7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr
Sonnabend 9.00 - 12.00 Uhr

Junggeflügel- und Futterverkauf
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 13 €, Blausperber, Sussex, Königsberger,
Marans, Grünleger, Hähne, Mularden, Pekingenten und Broiler.
Alle Tiere sind geimpft. Auch Annahme von Bestellungen am LKW.

Nächste Tour Di. 2.9.

Nächste Tour Mi. 3.9.

WOCHENSPIEGEL-GRUSSANZEIGEN

PURESGLÜCK
VERSCHENKEN?

...mit unseren Familienanzeigen.
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Auf Platz drei der beliebtesten
Obstsorten in Deutschland,
nach Apfel und Banane, ran-
giert die Erdbeere. 3,6 Kilo-
gramm pro Kopf und Jahr kon-
sumieren wir im Durchschnitt,
vor allem in den Monaten Mai
und Juni. Aber die Erntemenge

in Brandenburg ist
rückläufig, die Prei-
se sind oft hoch,
sodass die sü-
ßen Früchte
teils schon als
Luxusgut be-
zeichnet wer-
den. Das gilt
nicht für dieje-

nigen, die selbst
ein Erdbeerbeet

im Garten besitzen. Sie müssen
jetzt aber tätig werden, um
auch imnächsten Jahr ernten zu
können. Bei alten Pflanzen lässt
der Ertrag mit der Zeit nach.
Neue Erdbeeren sollten jetzt

bald gesetzt werden, denn die
Knospen fürs Folgejahr werden
bis zum Herbst gebildet. Der
August ist daher die traditionelle
Pflanzzeit für Erdbeeren. Die
Erntesaison ist beendet, gewis-
senhafteGärtner habenalte und
schlecht tragende Pflanzen be-
reits demKomposthaufen zuge-
führt. Die ertragreichsten Pflan-
zen dagegen haben sie mit
einem Stabmarkiert. Von diesen
werden jetzt Ableger genom-
men. Die haben sich schon in
den vergangenen Wochen ge-
bildet. Wie mit einer Nabel-
schnur sind die Tochterpflanzen
mit ihren Müttern verbunden,
oft kreuz und quer im Beet und
darüber hinaus. Wobei die Be-

zeichnung als Mutter und Toch-
ter eigentlich nicht ganz korrekt
ist, denn es handelt sich biolo-
gisch gesehen um Klone mit
identischem Erbgut.
Verwendetwird nur der Trieb,

der seiner Mutterpflanze am
nächsten steht. Am besten ist
es,wenner bereits über gut ent-
wickelte Blätter verfügt, aber
noch nicht allzu fest eingewur-
zelt ist. Überschüssige Ableger
werden entfernt, damit sie kei-
ne zusätzliche Energie abzie-
hen. Am schonendsten ist es,
wenn die Tochterpflanzen zu-
nächst anOrt und Stelle in einen
kleinen Topf mit nährstoffrei-
cher Pflanzerde gesetzt wer-
den, dabei aber noch mit der
Mutterpflanze verbunden blei-
ben.NacheinigenWochenwer-
den sie dann auf ihren endgülti-
gen Platz umgesetzt.
Nicht ganz leicht ist es, die

richtige Pflanztiefe zu treffen.

Werden Erdbeeren zu tief ge-
setzt, faulen sie leicht. Sitzen sie
dagegen zu hoch, können sie
leicht austrocknen. Optimal ist
es, wenn alle Wurzeln von Erde
bedeckt sind, die Triebe unddas
sogenannteHerz der Pflanze je-
doch klar oberhalb der Erde
sind. Werden getopfte Pflan-
zen neu gekauft, ist das Ein-
pflanzen einfacher, denn dort
ist die Pflanztiefe bereits vorge-
geben. Die frisch gepflanzten
Erdbeeren müssen nun regel-
mäßig gegossen werden, je-
doch nicht übermäßig. Es ist
gut,wennder Boden zwischen-
zeitlich leicht antrocknet. Die
im Beet verbleibenden Alt-
pflanzen werden jetzt im Spät-
sommer auch noch einmal ge-
düngt, damit sie Kraft für die
Neuanlage der Knospen schöp-
fen können.
Die Zahl der durch Züchtung

entstandenen Erdbeersorten ist
groß. Es empfiehlt sich, immer
wieder auch einige neue Pflan-
zen hinzuzukaufen, um den ge-
netischen Pool im Beet zu ver-
größern. Dabei kann es sich loh-
nen zu experimentieren, denn
jede Sorte hat ihre eigenen Stär-
ken, beispielsweise ein beson-
deres Aroma, eine große Er-
tragsstärke oder eine Robust-
heit gegenüber Krankheiten
und Schädlingen. net

Erdbeeren vermehren sich
durch Ableger, die mit der Mut-
terpflanze verbunden sind.
Foto: Adobe Stock/Madelaine

Zuwachs
im Erdbeerbeet
Im August ist der beste Zeitpunkt für Neu- und Nachpflanzungen

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

IHR HOROSKOP VOM 02.08. BIS 08.08.2025

In vielerlei Hinsicht haben
Sie jetzt das Bedürfnis
nach mehr Sicherheit.
Auch in Sachen Geld. Der
heutige Tag eignet sich
den Sternen zufolge
besonders, um Informati-
onen zu sammeln.

Eine im Prinzip recht aus-
geglichene Woche liegt
vor Ihnen. Theoretisch
könnte dies auch in Lan-
geweile umschlagen,
muss aber nicht: Wenn Sie
Ihre Hilfe anbieten, so wird
man sie annehmen.

Die Gegenargumente sol-
len nur kommen! Sie sind
so angriffslustig und auch
schlagfertig wie selten
zuvor. Bei Bedarf werden
all die Pfeile verschossen,
die Sie bereits im Köcher
haben.

Überlegen Sie sich eine
gemeinsame Lösung.
Denken Sie auch daran:
Der Klügere gibt nach,
und das sollte jetzt Ihr Part
sein. Sie sind in Topform,
also wagen Sie bisher auf-
geschobene Dinge!

Stabilität in jederlei Hin-
sicht sollte Ihnen momen-
tan ein echtes Anliegen
sein. Sonst wäre es näm-
lich nicht eben sehr leicht,
all das zu bewerkstelligen,
was Sie sich vorgenom-
men haben.

Ärmel hochkrempeln und
sich ins Zeug legen! So
kennt man Sie. Allerdings
können auch Sie nicht
ständig immer nur arbei-
ten. Ein bisschen Erholung
täte Ihrem Körper be-
stimmt gut.

Es ist wahrhaftig nicht Ihre
Aufgabe, den Fehler aus-
zubügeln, den ein anderer
begangen hat. Beschrän-
ken Sie sich auf Ihre eige-
nen Angelegenheiten. Viel
zu oft meinen Sie es zu
gut!

Nutzen Sie die Gunst der
Stunde, und überraschen
Ihre Familie mit einem
Vorschlag, den eigentlich
keiner ablehnen kann.
Setzen Sie Ihre Argumente
an Stellen ein, die auch
Erfolg versprechen.

Sie sollten diese Woche
zur Tat schreiten, denn
noch länger abzuwarten
hieße, Mitmenschen im
Unklaren zu lassen, und
das wäre nicht in Ord-
nung. Die Sache ist aus-
gereift; also fangen Sie an.

Sie ärgern sich über
Dinge, die sich schwerlich
ändern lassen. Das ver-
mindert teilweise Ihre
Lebensqualität etwas.
Versuchen Sie bitte, zu
akzeptieren, was unabän-
derlich ist!

Ein notwendiges Ge-
spräch unter vier Augen
sollten Sie diese Woche
mit aller Entschlossenheit
führen. Ihr Gegenüber
würde es sofort bemer-
ken, wenn Sie sich Ihrer
Sache nicht sicher wären.

Möchten Sie nun für jene
größere Sache sparen,
oder eher Ihr Geld für ver-
schiedentliche Kleinig-
keiten, ja Bagatellen,
ausgeben? Ersteres wäre
ratsam, denn davon träu-
men Sie doch!

21.3.
-

20.4.

Widder

21.4.
-

20.5.

Stier

21.5.
-

21.6.

Zwillinge
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-

22.7.

Krebs

23.7.
-

23.8.

Löwe
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-
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Jungfrau
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-
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Waage
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-
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Skorpion
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-

20.1.

Steinbock

21.1.
-

19.2.

Wassermann

20.2.
-

20.3.

Fische

23.11.
-

21.12.

Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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Foto: Veranstalter

NEURUPPIN. „Die „Lux-Ae-
terna-Tour–EinesakraleNacht
mit Joachim Witt“ entführt
das Publikum in eine Welt, in
der Klang und Licht auf mysti-
sche Weise verschmelzen. In
der ehrwürdigen Kulturkirche
Neuruppin entfaltet sich am
Freitag, dem 21. November,
eine besondere Stimmung.
Joachim Witt betritt die

Bühne wie ein Wanderer zwi-
schen den Welten – seine
Stimme erfüllt das Kirchen-
schiff, kraftvoll und zugleich
von berührender Sanftheit.
Begleitet wird er dabei von
einem erlesenen Ensemble:
Piano, Cello, Percussion, Gi-
tarre und Bass – ein akusti-
sches Set, das jeder Nuance
Raum zum Atmen gibt. Jeder
Ton seiner alten und neuen
Hitswird zumGebet, jedeMe-
lodie zu einem Ritual.
In dieser Besetzung entfal-

ten Joachim Witts Songs eine
neue, fast zerbrechlich schöne
Dimension – intim, tiefgründig
und berührend. Ein sanft pul-
sierendes Lichtspiel taucht den
Raum in geheimnisvolle Stim-
mungen und lässt Schatten
wie tanzende Begleiter durch
das Kirchenschiff gleiten.
Im Zusammenspiel von

akustischer Instrumentierung
und der natürlichen Resonanz
der Kirche entsteht ein Klang-
raum jenseits von Raum und
Zeit. An diesem besonderen
Abend verschmelzen Musik,
Raum und Spiritualität zu
einem klanglichen Gottes-
dienst.
Tickets gibt es an den be-

kannten Vorverkaufsstellen
undonlineaufeventim.de.WS

2 Kulturhaus Neuruppin, Frei-
tag, 21. November, 19 Uhr, Ein-
lass ab 18 Uhr, Tickets und
Infos: Tel. 03391/3555300

Wanderer zwischen
den Welten
Sänger Joachim Witt ist am 21. November
in der Kulturkirche Neuruppin zu Gast

Foto: Adobe Stock/contrastwerkstatt
Screenshot & Montage: K. Ibendorf

aktiviert. Sollten Kundinnen und
Kunden weiterhin eine E-Mail an
diese Adresse senden, wird diese
automatisch abgewiesen und
eine Information über die nicht
erfolgte Zustellung versandt.
Kunden können sich natürlich

wiebisher telefonischoderposta-
lischandieAgenturwenden. Per-
sönliche Vorsprachen sind eben-
so möglich. Die Agentur emp-
fiehlt hier eine vorherige Termin-
vereinbarung. WS

2 Informationen zur Nutzung der
eServices finden Sie unter:
https://www.arbeitsagentur.de/
eservices. Informationen zur Nut-
zung der Kunden-App BA-mobil fin-
den Sie unter:www.arbeitsagen-
tur.de/arbeitslos-arbeit-finden/
arbeitslosengeld/app-ba-mobil

Digital eingereichte Unterla-
gen im Online-Portal oder der
Kunden-App werden teilweise
bereits automatisch weiterver-
arbeitet. Kundenanliegen lassen
sich somit viel schneller bearbei-
ten als die Inhalte von eingehen-
denMails, dieoftmals unvollstän-
dig sind und in vielen Fällen zu
Nachfragen bei Kundinnen und
Kunden führen. Davon profitie-
ren auch die Beschäftigten der
Agentur: Die gewonnene Zeit
kann man für die individuelle
Kundenberatung nutzen.
Zum 1. Juli hat die Agentur für

Arbeit Neuruppin die Erreichbar-
keit über den E-Mail-Kanal einge-
stellt. Die bisherigen Liegen-
schaftspostfächer der Agentur
für Arbeit (zum Beispiel neurup-
pin@arbeitsagentur.de) sind de-

OSTPRIGNITZ-RUPPIN. Video-
kommunikation, Online-Termin-
vergabe, Kunden-Apps: Die
Agentur für Arbeit bietet ihren
Kunden zahlreiche Online-Ange-
bote, die im Laufe der vergange-
nen Jahre schrittweise weiterent-
wickelt wurden.
Stefan Dirkes, Geschäftsführer

Operativ der Agentur für Arbeit
Neuruppin: „Unser digitales Kun-
denzentrum macht den Zugang
zu unserenAngeboten einfacher,
schneller und sicherer. Ob Termi-
ne buchen, Unterlagen hochla-
den oder Leistungen beantragen
– vieles lässt sich bequem online
erledigen, rund um die Uhr. Da-
mit die Daten unserer Kunden
bestmöglich geschützt sind, set-
zen wir auf sichere Kommunika-
tionswege über unsere Online-
Plattformen. Die E-Mail-Kommu-
nikation schränken wir bewusst
ein, um sensible Informationen
zuverlässig zu schützen. Daher
empfehlen wir unseren Kunden,
unsere eServices und Apps zu
nutzen.“
Die App BA-mobil beispiels-

weise bietet eine praktische
Upload-Funktion an, über die
man datenschutzkonform,
schnell und sicher Bewer-
bungsunterlagen oder Doku-
mente für den Arbeitslosen-
geld-Antrag hochladen,
Veränderungen mitteilen
und Bescheide einsehen
können.
Im Unterschied zur E-

Mail lässt sichüberdasOn-
line-Portal und die App
außerdem die Identität des
Kontoinhabers eines Ac-
counts eindeutig identifizieren.

Keine E-Mails mehr,
dafür mehr online
Bundesagentur für Arbeit setzt zum Schutz
personenbezogener Daten auf sichere Online-Kanäle

1Pullar JM et al. The Roles of Vitamin C in Skin Health. Nutrients. 2017 Aug 12;9(8):866 • *Kollagenpulver, Absatz nach Packungen, Insight Health MAT 01/2025 • **Vitamin C trägt zu einer normalen Kollagenbildung für eine normale Funktion der Blutgefäße, Haut, Knochen und Knorpel bei, Zink trägt zum Erhalt normaler Knochen, Haut und Nägel bei, Biotin trägt zum Erhalt normaler
Haut und Haare bei, Vitamin D trägt zum Erhalt einer normalen Muskelfunktion bei, Kupfer trägt zum Erhalt von normalem Bindegewebe bei.

Für Ihre Apotheke:

pureSGP
Kollagen
Peptide
(PZN 19120155)

steckt dahinter? Und was sagt die
Wissenschaft?

Fakt ist: Die sichtbaren Zeichen
des Alterns sind oft das Ergeb-
nis eines natürlichen Prozesses.
Der Körper produziert ab dem
25. Lebensjahr immer weniger
Kollagen. Dieses wichtige Protein
verleiht Haut, Haaren und Nä-
geln ihre jugendliche Vitalität und
Strahlkraft. Tatsächlich lässt sich
die Kollagenaufnahme gezielt un-
terstützen. Man sollte jedoch auf
ein hochwertiges Präparat ach-
ten, welches der Körper optimal
verwerten kann.

Die Nr. 1* aus der Apotheke:
pureSGP Kollagen Peptide

Genau hier setzt der pharma-
zeutische Hersteller von pureSGP
Kollagen Peptide an. Er verwen-
det für sein Kollagenpulver aus-
schließlich hochreines Premium-

Kollagenhydrolysat, das aus
natürlichen und kollagenreichen
Materialien und durch ein streng

Kollagen ist längst mehr als ein
Hollywood-Hype – auch hier-
zulande setzen Millionen auf
das Schönheitsprotein, darunter
Supermodel Eva Padberg. Denn:
Ein Löffel Kollagenpulver täglich
soll der langersehnte Ausweg für
viele Beauty-Probleme sein. Aber
funktioniert das wirklich?

Der Blick in den Spiegel und
endlich zufrieden sein – für viele
scheint dieser Wunsch dank Kol-
lagen wahr geworden zu sein. Im
Netz findet man zahlreiche positi-
ve Rezensionen wie diese: „Meine
Haut sieht hervorragend aus und
es wachsen mehr Haare nach.“
Das sind erstaunliche individuelle
Aussagen. Doch wie viel Wahrheit

kontrolliertes Verfahren gewon-
nen wird. Das Besondere: Durch
eine enzymatische Verarbeitung

entstehen kleine, bioaktive
Peptide, die vom Körper
leicht aufgenommen und
effektiv verwertet wer-
den können. Zusätzlich
enthält es Vitamin C, was
der Körper für die Kolla-
gensynthese benötigt.1 Biotin,
Zink und Kupfer unterstützen zu-
sätzlich Haut, Haare, Nägel und
Bindegewebe.**

Geschmacksneutral und
hervorragende Löslichkeit

Das geschmacksneutrale Pulver
lässt sich unkompliziert in Tee,
Kaffee oder Mahlzeiten einrüh-
ren und ist dank des beigelegten
Dosierlöffels einfach anzuwenden.
Verbraucher berichten von unter-
schiedlich schnellen Erfolgen und
bestätigen, dass ein regelmäßiger
täglicher Verzehr wichtig ist. Es
wird ein Verzehr von mindestens
12 Wochen empfohlen.

Erworben werden kann das Prä-
parat in der Apotheke oder online.
Sollte Ihre Apotheke das Produkt
nicht vorrätig haben, kann es in-
nerhalb weniger Stunden bestellt
werden.

Mein Beauty-
Geheimnis?
JedenMorgen
pureSGP Kollagen –
weil meine Haut und
Haare das Beste
verdienen."
Eva Padberg

Topmodel Eva Padberg lüftet ihr Beauty-Geheimnis:

Jeden Morgen reinstes Kollagen

Online Shop:
www.pureSGP.de

Reinstes
Kollagen in

Apothekenqualität

Kollagenpulver

in Apotheken

Das

NR.1*
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Du bist nicht mehr dort, wo du warst.
Aber du bist überall, wo wir sind.

Axel Rudolf
* 17.9.1962 † 21.6.2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen von ganzem Herzen, mit denen wir
unsere Trauer und Erinnerungen teilen konnten.

Alle Beileidsbekundungen waren uns ein großer Trost.
Wir sind beeindruckt, von so vielen Menschen zu hören,

in deren Leben Axel eine wichtige Rolle spielte.

Wir möchten dem Bestattungsinstitut Gädke,
der Rednerin Frau Daniela Wenglewski und dem

Blumenladen Dunkelmann einen ganz großen Dank
aussprechen für die würdevolle Gestaltung

der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Birgit Rudolf und Kinder

Brüsenhagen, im Juli 2025

Liebe
&

Gedanken
bleiben für
immer.

* 23.09.1960 † 24.07.2025

Bärbel Erbe
geb. Schulze

Was du geben konntest,
hast du gegeben,
und das war unendlich viel.

Wir verabschieden uns im engsten
Familien- und Freundeskreis.

Kyritz, im Juli 2025

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir
Abschied von unserer Mutter,
Schwiegermutter, Schwester, Oma und
Uroma

Hanni Guhl
geb. Wolter

* 26.10.1934 18.7.2025

In Liebe und Dankbarkeit
Bernd und Marlena Guhl
Ralf und Martina Guhl
und alle Angehörigen

Die Urnentrauerfeier mit anschließender
Beisetzung findet am 22. August 2025,
um 15 Uhr in der Friedhofskapelle
Aerzen statt.

Ralf Guhl, Goetheweg 15, 31855 Aerzen

Schweren Herzens, aber dankbar
für die schöne, intensive, gemeinsame Zeit,
muss ich Abschied nehmen von meinem geliebten Mann

Günter „Mutter“ Meissner
* 15.01.1938 † 13.07.2025

In stiller Trauer:
Deine Ehefrau Gabriele und Familie

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Freitag, dem 22. August 2025, um 13.00 Uhr
auf dem Friedhof in Kyritz statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Die Feierstunde hat geschlagen,
es ruhe die geübte Hand.

Nach harten, arbeitsreichen Tagen,
grüsst stolz der Richtbaum nun ins Land.

Neustadt (Dosse) · Bahnhofstraße 46d
Tel. 033970 13 288

Wusterhausen · Am Markt 7
Tel. 033979 15 882

www.raue-bestattungen.de

Alles, was schön ist, bleibt
auch schön, auch wenn es

welkt. Und unsere Liebe bleibt
Liebe, auch wenn wir sterben.

Maxim Gorki

* 19.04.1953 † 24.07.2025

Dieter Lemm

Für uns alle unfassbar,
so völlig unerwartet wurdest du
aus unserer Mitte gerissen.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag,
dem 14. August 2025, um 13:00 Uhr auf dem Friedhof in Zernitz statt.

Von Beileidsbezeigungen am Grabe bitten wir Abstand zu nehmen.

Du wirst immer in unseren Herzen sein.

Dein Sohn Andi mit Ines
Dein Sohn Bert mit Anke
Deine Tochter Claudi mit Chris
Deine Enkelkinder
Marcus, Nina und Stephen
Dein Bruder Dieter mit Familie

Heidemarie Wischnewski

Wenn ihr an mich denkt,
seid nicht traurig, erzählt lieber von mir

und traut euch ruhig zu lachen.
Lasst mir einen Platz zwischen euch,

so wie ich ihn im Leben hatte.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Sonnabend, dem 9. August 2025,

um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Wittstock/Dosse statt.

geb. Jahnke

In Liebe und Dankbarkeit
* 18. Mai 1941 † 22. Juli 2025

Wir nehmen Abschied von

In stiller Trauer haben wir Abschied genommen
von meiner lieben Mutter, unserer Oma und Uroma

Christel

Schuhmacher
geb. Romey

* 10.08.1935 † 09.07.2025

Die Familie

Dessow, im Juli 2025

Die Urnenbeisetzung fand im engsten Familienkreis statt.

Besonderer Dank gilt der CURATA Seniorenresidenz
in Neustadt/ Dosse und der Arztpraxis Dr. Blaschke.

Danke auch an Frau Köhn vom Bestattungsinstitut
Kyritz Am Bahnhof GmbH für die Unterstützung in

der schweren Zeit und dem Redner Herrn Schneckmann
für die würdevolle und einfühlsame Trauerrede.

www.bestattungshaus-kyritz.de

Deine Rosi
Frank und Bärbel
Renate
seine lieben Enkel
Tommy, Patrick mit Dani, Mike und Kathrin
seine lieben Urenkel
Leoni und Niklas
sowie alle Anverwandten und Freunde

Was Du im Leben hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein.
Du hast gesorgt für Deine Lieben, von früh bis spät, tagaus, tagein.

Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen, Du wolltest doch so gern noch bei uns sein,
schwer ist es diesen Schmerz zu tragen, denn ohne Dich wird vieles anders sein.

Gekämpft, gehofft und doch verloren.

* 11. September 1936 † 25. Juli 2025
In stiller Trauer

Willi Steffen

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 8. August 2025,
um 14.30 Uhr auf dem Friedhof in Wittstock/Dosse statt.

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von meinem lieben Lebensgefährten,
lieben Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Kerstin Wettstädt
mit Frank und Maria

Edit Krowiors geb. Müller

Für die liebevollen Beweise der
aufrichtigen Anteilnahme durch herzlich
geschriebene Worte, stillen Händedruck,
Blumen und Zuwendungen sowie für das
ehrende Geleit zur letzten Ruhestätte
meiner lieben Mama, Schwiegermutti,
Oma, Uroma, Schwägerin und Tante

möchten wir uns recht herzlich bei allen
Verwandten, Nachbarn und Freunden
bedanken.

Besonders danken wir dem Pflegeteam des DRK
Neustadt (Dosse) für die jahrelange liebevolle und
herzliche Pflege, Herrn Pfarrer Lars Haake für die
warmherzigen und tröstenden Worte, dem Vokalchor
Sieversdorf und Frau Müller für die musikalische
Begleitung, Frau Stieger und Frau Gottschalk für die
Ausrichtung der Kaffeetafel, dem Blumenhaus Schmidt
und den Bestattungen Raue.

Sieversdorf,
im Juli 2025

Das Sichtbare ist vergangen -
aber es bleibt die Liebe und die Erinnerung.

Wir nehmen
Abschied von

Ulrich Gäde
geb. 23.05.1943
– gest. 07.07.2025

Mit großer Trauer verabschieden wir uns von
unserem langjährigen Vereinsmitglied, Trainer
und Freund.

Seit dem Jahr 1973 war unser Ulli
ununterbrochen Teil unseres Volleyballvereins.
Über fünf Jahrzehnte hinweg hat er den Verein
nicht nur als Spieler, sondern insbesondere als
engagierter und geschätzter Trainer geprägt.

Wir verlieren mit Ulli nicht nur ein
Ehrenmitglied, sondern einen Menschen, der mit
Herz und Hingabe zum lebendigen Teil unserer
Vereinsgeschichte geworden ist.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und
allen Angehörigen.

VSV’71 Wittstock e.V.

Möchten Sie Ihrer Lieben gemeinsam gedenken?
Im Kreise der Familie, mit Freunden und Bekannten die schönsten Momente bewahren und teilen. www.maz-trauer.de

TROST SPENDEN?
...UNSERE FAMILIENANZEIGEN!

0331 / 28 40 404Wir beraten Sie gern:

BESTATTER

TRAUERANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN



Gertrud Kopper
Danke für die schöne Zeit mit Dir.
17.05.1941 24.07.2025

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist der Tod nicht Sterben,
sondern Erlösung.

geb. Milling

Die feierliche Urnenbeisetzung findet am
Samstag, dem 30. August 2025, um 13.00 Uhr
auf dem Neustädter Friedhof in Neustadt (Dosse) statt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen
wir Abschied von meinem
lieben Mann, unserem Vater,
Bruder, Schwager und Onkel

Lutz
Schweder
* 22. Januar 1948 † 24. Juli 2025

In tiefer Trauer
Deine Margrit
Dein Sohn Jan und Sabrina
Dein Sohn Stefan
Deine Enkelkinder Frances
und Gianluca
Dein Bruder Peter und Irene
sowie alle Anverwandten,
Freunde und Bekannten

Die Trauerfeier findet am Sonnabend,
dem 09. August 2025, um 10.30 Uhr
auf dem Friedhof in Zaatzke statt.
Zu einem späteren Zeitpunkt wird
die Urne im engsten Familienkreis
auf See bestattet.

Schlicht und einfach
war Dein Leben,

treu und fleißig Deine Hand.
Ruhe ist Dir nun gegeben.

Schlafe wohl
und habe Dank.

Du bist nicht mehr dort, wo Du warst,
aber Du bist überall, wo wir sind.

In Liebe nehmen wir Abschied

Neustadt (Dosse), im Juli 2025

* 08.05.1959 † 22.07.2025
Carola Graff geb. Zimmermann

Wir verabschieden uns im engsten Familien- und Freundeskreis.

Zufrieden im Leben, geduldig im Leid.
Schlaf wohl, liebe Mutter, für alle Zeit.

Voller Trauer und schweren Herzens,
aber in großer Dankbarkeit
für all die Liebe und Fürsorge,

die sie uns schenkte,
nehmen wir Abschied von

Ingeborg Sonntag
geb. Bergemann

* 19.6.1933 † 26.7.2025

In unseren Herzen bleibst du bei uns
deine Kinder, Enkel und Urenkel

deine Schwester
sowie alle, die dich gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Samstag, den 16. August 2025, um 11 Uhr

in der Friedhofshalle in Dannenwalde statt.

Suche dringend Verstärkung für unsere Asphaltkolonne

Straßen- / Tiefbauer / Bauhelfer
• Übertarifliche Bezahlung
• Gern auch Quereinsteiger

Bewerbungen telefonisch wochentags von 8 bis 12 Uhr oder schriftlich an:

Wittstocker Chaussee 1
16909 Liebenthal
Tel. 033962-80600
Fax: 033962-80601
E-Mail: info@prignitzer-asphaltbau.de

Unvergessen

Unendlich traurig, liebevoll und dankbar für die Zeit,
die wir mit dir verbringen durften, nehmen wir
Abschied von unserem geliebten

Matthias Seide
* 24.05.1973 † 26.07.2025

In tiefer Trauer
Deine Ela, Dein Chrischi
Deine Eltern Bärbel und Heino
Dein BruderAndreas
Familie Doreen Seide

Gumtow, im Juli 2025

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Traurig nehmen wir Abschied und gedenken der Zeit, die wir
mit unserer lieben Mutti verbringen durften.

Du wirst uns fehlen!

Rosi Sopha
* 21.08.1942 † 22.07.2025
geb. Hefke

Deine Söhne
Hans-Dieter und Bertram
sowie alle Angehörigen

Wir werden im engsten Familienkreis Abschied nehmen.

Wusterhausen/Dosse, im Juli 2025

Stellenausschreibung
Das Amt Rhinow

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Kita-Leitung (m/w/d)

Die vollständige Stellenanzeige finden Sie
auf unserer Homepage

www.rhinow.de

Danksagung

Die Summe unseres Lebens sind die Stunden,

in denen wir liebten.
Wilhelm Busch

Walter Stolpe
Wir bedanken uns bei allen, die uns in so herzlicher Weise
ihre aufrichtige Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen
und Zuwendungen für späteren Grabschmuck sowie
persönliches Geleit zur letzten Ruhestätte meines lieben
Mannes, Vaters, unseres Opas und Uropas entgegenbrach-
ten.
Ein besonderer Dank gilt der Rednerin Frau Adam und
dem Bestattungsinstitut Kyritz Am Bahnhof GmbH.

Im Namen aller Angehörigen

Hanna Stolpe

Kyritz, im Juli 2025

Neustadt (Dosse),
im Juli 2025

Axel Eggert
Denkt an mich und erzählt von mir,
so lasst mir einen Platz zwischen euch,
wie ich ihn im Leben hatte.

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten.

der Curata Seniorenresidenz Dosseblick für die
Begleitung zur Trauerfeier, dem MC Dreetz e.V. für die
liebevolle Unterstützung und der Ausrichtung der
Kaffeetafel, Herrn Paul für die sehr schönen
Abschiedsworte, dem Blumenhaus Schmidt für die
Blumen und den Bestattungen Raue für die herzliche
und einfühlsame Organisation.

Für die erwiesene Anteilnahme möchten
wir uns auf diesemWege
recht herzlich bei allen bedanken.
Besonderer Dank geht an
den H&Z Pflegedienst,
den DRK-Pflegedienst,
das Falk-Gesundheitszentrum und an
das Bestattungshaus Oldenburg
in Perleberg

Es ist schwer, einen geliebten Menschen zu verlieren,
aber es tut gut, zu erfahren, wie viele ihn gern hatten.

Heinz Blumenthal

Im Namen aller Angehörigen

Herzlichen Dank allen,
für die liebevolle Anteilnahme durch Wort,
Schrift, Blumen und Zuwendungen sowie für das
persönliche Geleit zur letzte Ruhestätte
unserer lieben Mutti.

geb. Leiter

Die Kinder
Verena, Detlef, Dietmar, Lutz,
Marion und Andrea

Bückwitz, im Juli 2025

Es ist so schwer, es zu verstehen,
dass wir Dich nicht mehr wiedersehen.

Überwältigt von der überaus großen Anteilnahme möchten wir uns bei allen recht herzlich bedanken,
für jedes liebe Wort gesprochen und geschrieben, jeden Händedruck und jede Umarmung für die
zahlreichen Blumen und Geldzuwendungen sowie das persönliche Geleit zur letzten Ruhestätte

unseres lieben

Diethelm Burke
BESONDERER DANK GILT:
- Herrn Pfarrer Ruch für die tröstenden Worte
- Frau Müller, Frau Schwarz und Herrn Kuhnt
für die musikalische Umrahmung

- der FFW Wutike
- der Gemeindevertretung Gumtow
- dem Gemeindekirchenrat Jäglitz-Nadelbach
- der Gaststätte „Zur alten Linde“ in Vehlow für die Ausrichtung
der Kaffeetafel

- dem Bestattungshaus Weiß
für die würdevolle Ausgestaltung der Trauerfeier

Im Namen aller Angehörigen
Leonore Burke
Michael und Sandro mit ihren Familien
Wutike, im August 2025

DANKSAGUNG

Wir danken allen recht herzlich, die sich in der Trauer um meinen
lieben Mann

Hans-Joachim Schmidt
mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger
Weise zumAusdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt der Gemeinschaftspraxis Kannenberg,
der Hauskrankenpflege „Humaniter“,
der Rednerin Frau Adam und
dem Bestattungsinstitut Kyritz Am Bahnhof GmbH.

Im Namen aller Angehörigen
Sigrid Schmidt
und die Kinder Kerstin, Holger und Uwe mit Familien

Kyritz, im Juli 2025

TRAUERANZEIGEN

STELLENANGEBOTE



Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deInsel Wolin

Swinemünde (© Monique - stock.adobe.com) Szczecin (© majonit - stock.adobe.com)Szczecin (© majonit - stock.adobe.com)

Misdroy - Stettin - Swinemünde - Wolin

(© Aniczkania - Shutterstock.com)

Nordböhmen - Liberec
Liberec - Jablonec - Isergebirge - Harrachov -
Spindlermühle - Oybin - Schloss Sychrov

Eingebettet zwischen Iser- und Riesengebirge erwartet Sie das Nordböhmische Paradies.
Besonders imWinter entfaltet diese Region ihren ganz besonderen Reiz. Dann können Sie
Ihren Blick über diemit Schnee bedeckten beeindruckenden Berggipfel schweifen lassen,
in verträumten Städtchen gemütlich durch historische Gassen schlendern, verlassene
Burgruinen, die hoch über der Landschaft thronen, bestaunen und romantische Schlös-
ser besuchen. Genießen Sie zum Jahresausklang die zugleich verträumte und imposante
Atmosphäre Nordböhmens!

Inklusive
Fahrt immodernen Reisebus / 5 Übernachtungenmit Halbpension in Liberec im Clarion
Grandhotel Zlaty Lev

Eingeschlossene Highlights
Ausflug Liberec & Umgebung mit deutschsprachiger Reiseleitung / 1x festliches Abend-
essen am 24.12. (5-Gang-Menü) / Ausflug Oybin, inkl. Besuch „Kaiserweihnacht“ /
Tagesausflug Vrchlabí/Spindlermühle / Ausflug Schloss Sychrov/Jablonec, inkl. Eintritt
Schloss und Bijouterie-Museum / Ausflügemit deutschsprachiger Reiseleitung

Reisetermin (6 Tage)
23.12.2025 – 28.12.2025
Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: 969,03*
* inkl. 3% Frühbucherrabatt pro Person bei Buchung bis 31.08.25

Neues

Hotel in

TOP-Lage
!

Silvester
-

feier

ausgewä
hlte

Getränke

inkl.!

Feiern Sie Ihren Jahreswechsel mit uns im attraktiven Seebad Miedzyzdroje (Misdroy)! Ihr
Hotel liegt direkt am traumhaftenSandstrand. Sie könnenüber die Promenadebummeln, die
ca. 300m lange Seebrücke genießen und bei Ausflügen die Umgebung der Insel erkunden.

Inklusive
Fahrt immodernenReisebus / 4ÜbernachtungenmitHalbpension auf der InselWolin im
ViennaHouse Amber Baltic inMiedzyzdroje

Eingeschlossene Highlights
Ausflug Swinoujscie / Tagesausflug Szczecin / Tagesausflug Insel Wolin / Silvesterfeier im
Hotel mit festlichem Büfett, Live-Musik, Feuerwerk und Open Bar auf ausgewählte alko-
holische Getränke / Orgelkonzert / deutschsprachige Reiseleitung bei allen Ausflügen
Reisetermin (5 Tage)
29.12.2025 – 02.01.2026
Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: 969,03*
* inkl. 3% Frühbucherrabatt pro Person bei Buchung bis 31.08.25

Wunschleistung pro Person in Euro
- Einzelzimmer: + 219,-
Komfort-Highlight: Auchmit PTI-HaustürService buchbar!

Auch mit PTI-Haustür-
Service buchbar!

(© ivabalk - Pixabay)

Wunschleistung pro Person in Euro
- Einzelzimmer: + 225,-
Komfort-Highlight: Auchmit PTI-HaustürService buchbar!

Reiseveranstalter: PTI Panoramica Touristik International GmbH, Neu Roggentiner Straße 3,
18184 Roggentin/Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.

MAZ mit Galaxy Tab A9+
zum Sonderpreis.

Wissen, was das Land Brandenburg
und die Welt bewegt.

Tablet

statt 169 €
für 1€für 1€
+100 €
geschenkt!

Gilt nur für Neukunden. Mehr Informationen
zum Angebot auf abo.MAZ-online.de/angebot25
oder telefonisch unter 0331 28 40 377

Labrador-Welpen von privat (hell und
schwarz) abzugeben ab Ende August.
Die Welpen und die Mutter können je-
derzeit in Sellendorf besichtigt werden.
Bei Abgabe sind alle Welpen geimpft,
gechippt und entwurmt. Preis 1100,- ‡
0177 7055874

Drehkalender DDR / ewiger Kalender
Wandkalender mit Drehrädchen ge-
sucht. Größe ca. A4 ‡ 0151/50130099

Rentnerpaar sucht 3-Zi.-Whg. in Pritz-
walk! EG oder m. Lift, Balkon o. Terr., ab
IV.Quartal. ‡ 033971-327890

Süd-Rügen, v. priv.: FeWo, Bung., kl.
FH, 2-6 Pers., 2 SZ, eigener Hof, Grill,
Terrasse, strandnah. ‡ 0162/1783045

Rattan Sitzgruppe
Rattan Sitzgruppe (3-Sitzer, 2-Sitzer +
Sessel) von Gunther Lambert zu ver-
kaufen. Top Zustand mit abnehmbaren
Sitzkissen vor ca. 1 Jahr erneuert.
Abzuholen in Potsdam. VB 2.000€
‡ 0160-90 56 47 60

Verk. Ringankersteine - B: 24, auch
36,5, H: 25, L: 33cm, auch Sockelsteine
(guter Wasserschutz) Stück 4€, lfd. Me-
ter 12€; Betonmischer 9/24, unbenutzt,
Antriebskette für viele Jahre, 160 L, 550
€. ‡ 033767 - 21 077

Kombikurs Sensen+Dengeln mit Sen-
senlehrer auf dem Schwarmland-
hof/b.Rhbrg. 23.Aug 9/14Uhr (weitere
Termine 2025) 99€ inkl Verpfl. ‡
015788034828

MARDER-Holzkastenfalle, Lebendfal-
le auch f. Waschbär zuverk.
0173/9528174

Wir bieten:

Lagerfläche in Perleberg,
Bahnhofsnähe, 105 m².

Mit Rampe und 10 m² Büro-
fläche.

‡ 0172 - 402 58 06

redaktion.opr@
wochenspiegel-brb.de

Schicken Sie Ihre Leserbriefe, Fragen oder
Meinungen einfach an:

SCHREIB
LUST?
...SUPER,WIR LESEN GERN!

URLAUBSIDEE?...IN UNSEREM REISEMARKT!
Inserieren Sie jetzt.
Wir beraten Sie gern: 0331 /2840404

BLUMENTHAL. Mit einem
Empfang am Bahnhof Blumen-
thal wurde am 22. Juli die Bahn-
strecke Neustadt (Dosse) – Prit-
zwalk wiedereröffnet. Sie wurde
in den vergangenen fünf Mona-
ten umfangreich modernisiert.
Blumenthal ist Mittelpunkt der
Strecke, weshalb dort auch die
offizielle Wiedereröffnung statt-
fand. Ralf Böhme, Geschäfts-
führer des Streckenbetreibers
Regio Infra NordOst GmbH&Co
KG (RIN), begrüßte zahlreiche
Gäste aus Politik undWirtschaft.
Darunter waren Detlef Tabbert,
Minister für Infrastruktur und
Landesplanung des Landes
Brandenburg, und die Landräte

Mit dem traditionellen Band-
durchschnitt wurde die Bahn-
strecke zwischen Pritzwalk und
Neustadt (Dosse) am 22. Juli
feierlich wiedereröffnet.
Foto: Stadt Pritzwalk

Fünf Monate wurde gebaut
Am 22. Juli wurde die Bahnstrecke Neustadt (Dosse) – Pritzwalk in Blumenthal feierlich wiedereröffnet

aus der Prignitz und ausOstprig-
nitz-Ruppin, Christian Müller
und Ralf Reinhardt.
In den Ansprachen wurde die

Bedeutung der Streckenmoder-
nisierung für die anstehendeGe-
neralsanierung der Bahnstrecke
Berlin – Hamburg, aber auch da-
rüber hinaus für die regionale
Entwicklung und den Schienen-
verkehr im Nordwesten des Lan-
des Brandenburg hervorgeho-
ben. Die Strecke ist nach derMo-
dernisierung weitestgehend mit
80 Stundenkilometern befahr-
bar. Sowohl Personennahver-
kehre als auch Gütertransporte
werden künftig auf dem Ab-
schnitt möglich sein.
Insgesamt wurden in den ver-

gangenen fünf Monaten auf
dem Bahnabschnitt zwischen
Neustadt (Dosse) und Pritzwalk
94 Kilometer Schienenweg er-
neuert. Dabei wurden 98500
neue Schienen und 32000 Ton-
nen Schotter verlegt. WS

Idylle auf Zeit

Foto: Adobe Stock/Rainer Fuhrmann

Das Leben ist jeden Tag anders, aber immer voller Wunder,
dachte sich die Wittstockerin Katrin Hackbusch, als ihr in Ba-
bitz diese kleine harmonische Gruppe vor die Kamera kam.
DieVier scheinengeradezu auf einen Fotografengewartet zu
haben. Text: WS, Foto: Katrin Hackbusch

MIETGESUCHE

WOHNUNGEN

REISEMARKT DEUTSCHLAND

RÜGEN

MÖBEL / HAUSRAT VERSCHIEDENES
GEWERBLICHE
IMMOBILIENANGEBOTE

LAGERHALLEN / WERKSTÄTTEN
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KALTENBORN
Der Fall Elias & Mohamed

Der MAZ-Podcast über den Doppelmord,
der das Land erschütterte.

POTSDAM
RADIO

Realisiert von Ulrich Wangemann, Luis Kuminka & Nadine Fabian (MAZ)

Hier
anmelden
und alle
Folgen
hören

MAZ.Jetzt auch
beiWhatsApp!

QR-Code scannen oder
MAZ-online.de/whatsapp

Junge Polizistin, Manuela, 37
J., schlank, zärtlich, treu, hübsch,
habe die Hoffnung trotzdem fast
aufgegeben. Erst bin ich heiß um-
worben und wenn die Sprache auf
meinen kleinen Sohn kommt ist
alles aus. Irgendwo muss es doch
einen lieben, einfachen Mann
geben, den ein liebes Kind nicht
stört. Da ich nicht ortsgebunden
bin, könnten wir bei Wunsch auch
zu Dir ziehen. Bitte sei so lieb und
ruf an über Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

„Hausfrau, Freundin und Ge-
liebte möchte ich, Silke, 53/165,
wieder für einen charmanten
Mann sein.“ Ich bin eine gepflegte
Frau, beruflich im Pflegedienst in
leitender Position tätig, mit Herz,
Stil und Niveau, hübsch anzuse-
hen, trotzdem nicht eingebildet,
spontan, bodenständig und mit
liebevollem Wesen, mag Musik,
Theater, Konzerte, Rad fahren
und gute Gespräche. Ich wünsche
mir einen Mann der in meinem
Leben wieder die Hauptrolle
spielt, wo Geben und Nehmen
und ein liebevolles Miteinander
selbstverständlich sind. Haben
Sie auch die Einsamkeit satt und
möchten den Lebensabend nicht
allein verbringen? Rufen Sie an
über Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Iris, 56 Jahre, liebevolle, zierlich
schlanke Witwe, junggeblieben,
vollbusig, liebt Sauna, Haus- und
Gartenarbeit, ist sexuell aufge-
schl., aber völlig alleinstehend,
sehr einsam und sucht deshalb
einen lieben, gern auch älteren
Mann, den sie umsorgen möchte.
Ein eig. Pkw ist vorhanden. Bitte
rufen Sie an. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Du hast es satt, das 5. Rad am
Wagen zu sein, willst nicht stän-
dig allein aufwachen, allein früh-
stücken… Dann melde Dich, mir
geht es genauso. Torsten, 39/182,
attraktives Äußeres, Maschinen-
bauingenieur, vielseitig, humor-
voll, gepflegt. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Bin ich mit 77 J. zu alt für eine
freundschaftlicheBeziehung?Ger-
hard, 182 cm, sportlich-schlank,
verwitwet, in Herz und Kopf jung-
geblieben, ehemaliger Unterneh-
mer, vermögend, großzügig, NR/
NT, ist verzweifelt. Schon einmal
hat er eine Anzeige aufgegeben
und niemand hat sich gemeldet.
Dabei unternimmt er gern Reisen
mit seinem tollen Auto, ist hand-
werklich geschickt und ein ge-
pflegter und sehr sympathischer
Herr. Ob er mit dieser Anzeige
Glück hat? Bitte melden Sie sich,
Ihr Alter ist nicht entscheidend,
nur etwas Mut! Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Maik, lebensfroher Polizeibe-
amter, 46/179 und Jana, 10 Jah-
re, suchen weibliche Verstärkung!
Beide sind Fans von Eierplinsen
und Spagetti, lachen viel, machen
verrückte Sachen, sind gern drau-
ßen und unternehmen sehr viel.
Zu dritt oder zu viert geht das aber
auch! Wir laden euch gern ein,
vielleicht werden wir ja eine tolle
Familie! Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Bildhübsche Frisörin mit eig.
Frisörgeschäft - Sandra, 45 J., eine
natürliche und bescheidene Frau
mit schlanker Figur, umgänglich,
anpassungsfähig und warmher-
zig. Ich bin eine tolle Köchin und
gute Hausfrau. Ich bin absolut
ehrlich und zuverlässig, ich kann
Dich genauso zum Lachen brin-
gen wie zärtlich umsorgen. Ich
bin finanziell und örtlich unabhän-
gig. Ich habe ein Auto und könnte
Dich spontan besuchen, wenn Du
magst! Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Ines, 49/160, Witwe, fraulich-
schlanke Figur, hübsch, sehr
lieb, anschmiegsam, eine super
Hausfrau und kein verwöhntes Lu-
xuspüppchen. Ich bin nicht orts-
gebunden, würde gern zu einem
lieben Mann ziehen, ihn mit Liebe
und Zärtlichkeit verwöhnen. Haus
– Hof – Garten sind für mich kein
Problem, bin es gewohnt mit an-
zupacken. Bin mit meinem Auto
mobil, mag Natur, Tiere und ge-
mütliche Abende. Ich suche ei-
nen lieben, gern älteren Mann
mit ehrlichen Absichten. Bitte
melden Sie sich, ich freue mich
auf Sie. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Eine 2. Chance für mich? Gabi,
63/165, Krankenschwester, seit 1
Jahr verwitwet, kann nicht alleine
bleiben. Ich bin eine ganz liebe
Frau, gutaussehend, habe halb-
lange blonde Haare, bin vollbusig
und sehr häuslich. Leider bin ich
jetzt ganz allein und würde ger-
ne mit einem ehrlichen, treuen
Mann ein neues Leben beginnen.
Da ich in meinem Beruf überall
eine neue Arbeit erhalte, würde
ich auch zu Dir ziehen (Auto ist
vorhanden). Bitte ruf an! Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Jan, Anfang 50/182, Wirtschafts-
prüfer, ein Mann – ein Wort, NR,
vermögend, charakterfest und
weltoffen, lebt bewusst und sucht
weibliches Pendent. Wichtig sind
innere Werte. Seine Hobbys – Rei-
sen, Veranstaltungen, Ausflüge
mit dem Auto, Einkaufsbum-
mel, Sport und hoffentlich bald
Du. Ag. Birgit Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973.

Steffen, 58 Jahre, großer,
schlanker, attraktiver Witwer, als
Kampfmittelbeseitiger mit ver-
antwortungsvollem sehr gut be-
zahltem Job, fühle mich noch
jung, bin gesellig, humorvoll und
vor allem verständnisvoll, fahre
sehr gerne Auto und würde mei-
ne Freizeit gern mit einer netten
Frau in Freundschaft teilen. Ru-
fen Sie an, wir können uns gern
verabreden. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

„Eigene Firma und viel zu tun,
doch für wen? Mir fehlt der lieb-
ste Mensch an meiner Seite, die
Frau, auf die ich mich abends
freue, die zu mir hält und mich
versteht.“ Steffen, Anfang 60/180,
Elektromeister, sehr sympathisch,
der großzügige Mann mit Charis-
ma, guter Zuhörer, dem gewis-
sen Etwas, einem Schuss Humor,
einer großen Prise Zärtlichkeit
und Sicherheit, den man als Frau
gern an seiner Seite hat. Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Letzter Versuch! Tierarzt, M
60/185, Witwer, stattliche, an-
sehnliche und sehr gepflegte Er-
scheinung, finanziell abgesichert,
eigenes Auto, habe leider durch
die Einsamkeit ein Stück Lebens-
sinn verloren, bin anpassungsfä-
hig, hilfsbereit, tier- und naturlieb,
kann gesellig, aber auch gefühls-
betont sein, tanze sehr gern, mag
Volksmusik, Spaziergänge und
Reisen. Brauche keine Frau für
den Haushalt. Dies musste ich
lernen durch die Pflege meiner
Frau. Jetzt sehne ich mich nach
einer ehrlichen, seriösen, lebens-
bejahenden Partnerin, um mit ihr
in Freundschaft die Einsamkeit zu
beenden. Ich freue mich auf Ihren
Anruf und überzeugen Sie sich
von meiner Ehrlichkeit. Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Andreas, 68 Jahre, verw., ein
sympathischer, jünger ausseh-
ender Mann, handwerklich begabt,
rüstig, gesund und möchte nicht
allein bleiben. Ich habe eine gute
Rente, fahre gern mit dem Auto
in die Natur, mag Spaziergänge
und Ausflüge, doch mir fehlt die
Gesellschaft einer lieben Frau bis
73 Jahre. Alter nicht entschei-
dend, Sympathie zählt! Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Es muss doch mal klappen mit
dem Glück! Bernd, Ende 60,
Tischler in Rente, leider viel zu früh
verwitwet, möchte noch einmal
eine nette Dame oder liebe Freun-
din kennenlernen. Er mag Reisen,
liebt kulturelle Veranstaltungen,
mag Volksmusik und Schlager, hat
einen PKW, ist verträglich, sympa-
thisch und unternehmungslustig.
Schreiben kann man viel, aber ob
das stimmt, weiß man nicht, des-
wegen ist es gut sich gegenseitig
bei einer Tasse Kaffee oder Tee
kennenzulernen. Gern möchte
Bernd Sie dazu einladen. Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Hans, 71 Jahre, seit 1 Jahr ver-
witwet, suche meine Lebensge-
fährtin! Ich sehe für mein Alter jün-
ger aus, habe graumeliertes Haar,
bin rüstig, guter Autofahrer, hand-
werklich und mag Gartenarbeit.
Ich suche eine liebe Frau, die nicht
alleine bleiben und mir eine gute
Kameradin sein möchte. Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Joachim, 73/183, Witwer, NR, als
ich Witwer wurde, sagten mir viele
zum Trost - „Wir sind immer für
Dich da!“. Jetzt, wo der Alltag ein-
gekehrt ist, bin ich doch meistens
allein. Ich suche eine liebe Frau
(gern auch älter) für eine gute
Freundschaft, keine Wohngemein-
schaft und keinen Sex, nur eine
liebe Freundin und Kameradin.
Sich einfach ab und zu mal verab-
reden, sich nett unterhalten und
gemeinsam etwas unternehmen,
das ist mein Wunsch. Bin humor-
voll, gesellig und ein sicherer Au-
tofahrer. Leider hat sich niemand
auf meine letzte Anzeige gemel-
det. Gibt es eine nette Frau, die an
einer ehrlichen Freundschaft inte-
ressiert ist? Dann rufen Sie bitte
an! Ag. Birgit Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973.

Tolle Frau Stefanie, 40
Jahre, mit Knistergarantie,
schick, sucht für ihr Herz einen
zärtlichen Mann mit Sinn für Ro-
mantik und viel Gefühl, zum Re-
den und Lachen, zum Verwöhnen
und Genießen, für eine richtig
schöne Beziehung. Anruf bitte
über Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Suche lieben Mann, der mich
aufnimmt. Jutta, 72/165/63, voll-
busig, suche nach schmervoller
Trennung einen Neubeginn mit
liebevollem Partner. Alter und
Äußeres sind nicht entscheidend
– nur das Herz zählt. Wer ist so
lieb und meldet sich? Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Ich, René, Mitte 50, bin ein
großer, gutaussehender Witwer
und lebe mit meiner 17-jährigen
Tochter, die nun ihren eigenen
Weg geht, in einem gepflegten
EFH. Als Handwerksmeister bin
ich finanziell abgesichert und
begeisterter Autofahrer. Meine
Stärken sind Zuverlässigkeit u.
Treue. Ich bin humorvoll, zärtlich,
tierlieb und ich bin allein. Leider
hat sich auf meine erste Anzeige
keine Dame von 45 bis 55 Jah-
re gemeldet. Ob ich nun mehr
Glück habe? Du wirst es ganz si-
cher nicht bereuen, bitte melde
Dich. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Als über 80jähriger
Witwer, Herbert, ehemaliger
leitender Polizeibeamter, NR,
NT, noch leidenschaftlicher Au-
tofahrer, bin ich Ihnen vielleicht
etwas zu alt – das täuscht aber
auf die Ferne! Ich bin aktiv, rü-
stig, junggeblieben, durch meine
sehr gute Pension gut versorgt,
könnte mir ein schönes Leben
gönnen. Aber es macht wenig
Spaß so allein. Welche liebens-
werte, natürliche Frau, gern auch
älter, denkt auch so und könnte
ihre Freizeit gemeinsam mit mir
in fester Freundschaft genießen?
Ich suche aber vorerst nur eine
Partnerschaft für schöne Unter-
nehmungen und kein gemein-
sames Wohnen. Wenn auch Sie
Ihren Lebensabend noch sinnvoll
gestalten wollen, rufen Sie bitte
an! Ag. Birgit Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973.

Mario, 40/187, ein blendend
aussehender Mann, mit vollem
dunklen Haar und liebevollen
zärtlichen braunen Augen. Oft
treffen ihn bewundernde Blicke
vom weiblichen Geschlecht. Aber
er achtet nicht darauf, denn in sei-
ner letzten Partnerschaft wurde er
sehr enttäuscht. Liebe, Treue und
Vertrauen sind für ihn die wich-
tigsten Voraussetzungen für eine
neue Liebe und er hofft, auf die-
sem Wege die Richtige zu finden.
„Ich suche eine junge Frau, (gern
auch mit Kind) die ich verwöhnen
kann, die zu mir steht, mich auch
mal zärtlich in die Arme nimmt.
Ich träume von einem unendlich
glücklichen Leben mit ihr, ge-
meinsame Unternehmungen und
einer sinnvollen Freizeitgestal-
tung. Rufe an! Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Hübsche Krankenschwester in
Rente, 65/160, verw., vollbusig,
mit schöner Figur, viel Herzens-
wärme. Was mir fehlt ist ein zuver-
lässiger und lieber Mann wie Du,
den ich verwöhnen darf und mit
dem ich alles teilen kann. Ich bin
Naturfreund, liebe Garten und Mu-
sik, habe eine schöne Wohnung,
bin unabhängig, fahre Auto, würde
auch bei Sympathie zu Dir ziehen.
Bitte rufe an! Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Renate, 68 Jahre, liebenswerte,
nette Witwe, frauliche Figur, jün-
ger aussehend, mit Herz und
Humor, zärtlich, perfekt in Haus-
halt und Garten. Gern würde ich
einen gern auch kräftigen Mann
bis Ende 70 verwöhnen und ihm
ein schönes zu Hause geben. Ich
möchte nicht länger allein sein.
Bitte rufe an und melde Dich, ich
würde Dich gern mit meinem Auto
besuchen. Ag. Birgit Witten-
berge, Tel. (03877) 9312973.

Bin Maria, 58/165, zierlich
schlank, zärtlich, leider bereits
verwitwet, schlank, ehrlich, suche
einen Mann, der mit mir durch
dick und dünn geht und sich
auf eine neue Reise des Lebens
einlässt. Ag. Birgit Wittenberge,
Tel. (03877) 9312973.

Ich, Monika, 60 Jahre, gelernte
Krankenschwester, bin eine sehr
einsame Witwe vom Land, noch
sehr hübsch, mit zierlich schlan-
ker, vollbusiger Figur, habe leider
keine eigenen Kinder, bin eine si-
chere Auto- und Motorradfahrerin
und würde auch umziehen. Ich
sehne mich so sehr nach Zwei-
samkeit, mag Gartenarbeit, koche
sehr gut und bin sehr lieb. Darf ich
noch mal glücklich werden? Ag.
Birgit Wittenberge, Tel.
(03877) 9312973.

Wer würde mit mir Zeit
verbringen? Wem fällt es nicht
schwer sich durchzuringen? Han-
nelore, Anfang 80, eine liebevolle
Köchin, humorvoll, häuslich und
bescheiden, hofft auf die Rückmel-
dung eines herzlichen Mannes.
Gemeinsam Kaffee trinken, ein
kleiner Spaziergang und vielleicht
ergibt sich eine gute Freundschaft
oder Partnerschaft und das Allein-
sein hat ein Ende. Melden Sie sich
bitte über diesen Weg. Ag. Bir-
git Wittenberge, Tel. (03877)
9312973.

Für Ihn

Für Sie

Ze i t z u zwe i t-m i t D i r !

Praxisurlaub
vom 25.03.2024 bis 28.03.2024

Dipl.-Med. Jörg Schütte
Wittstock, Gröper Straße 12

Die Vertretung übernimmt freundlicherweise:

Dr. R. Schäfer
Wittstock, Rosa-Luxemburg-Str. 15, 03394/71 22 90

vom 18.08.2025 bis 05.09.2025

Er, 69 J. / 1,78 m / NR / NT, Hobbies:
Reisen, Kultur, angenehme Gespräche,
sucht ehrliche, treue Sie, 65-69 J., für
eine wunderbare gemeinsame Zeit.
‡ 0151/70685295Verk. Honda Shadow, 750 ccm, BJ'97,

Preis VB. Aus Altergründen abzuge-
ben. ‡ 0170-2886577

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Kaufe PKW/Kleinbus/Transporter,
alles anbieten. Gute Bezahlung.
‡ 0177/5006700

Sammler zahlt 50€ für kleine schwarze
klappbare Lupe, tropfenförmig von
CARL ZEISS JENA, Vergrößerung 10x
oder 8x. Bitte anrufen oder WhatsApp
015257434916

Entrümplung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz
‡01520/2194939

Dachrinnenenreinigung 1 € / lfm,
Dachreinigung ab 5 €/ m², Fa.
"DieHausEngel" ‡ 01520/ 219 49 39

Wenn nicht jetzt - wann dann? Ich
möchte das Alleinsein seit Jahren be-
enden. Darum suche ich einen lebens-
lustiegen ehrlichen Partner zw. 67-73J.
ab 1,70, NR und mobil. Wohne in OPR
‡ 01522/4495269 gern auch m. Foto ü.
Whatsapp.

Hallo Susanne, 67J. im Wochenspiegel
v. 26.07.25. Möchte Sie gerne o. Part-
nervermittl. kennenlernen. Bei Interesse
melde dich bitte ‡ 0162/4145299

Charmanter Er, 60, sucht Sie bis 65. für
eine schöne Zeit. ‡0176/32773123

Prignitzer Möbelservice

Wir bieten Ihnen: Umzüge,
Beräumung, Hausmeister-
dienste sowie Möbel- und

Küchenmontagen

‡ 03876 / 3022880
info@prignitzer-moebelservice.de

IHR SCHLÜSSEL ZUM ERFOLG!
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

ÄRZTEBEKANNTSCHAFT

ER SUCHT SIEKFZ ANGEBOTE

MOTORRÄDER /
ZWEIRÄDER

WOHNMOBILE /
−WAGEN

KFZ GESUCHE

HOBBY UND FREIZEIT

SIE SUCHT IHN

DIENSTLEISTUNGEN
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Rote Früchtchen
Tomatenmarkt am 13. August auf
dem Pritzwalker Wochenmarkt

PRITZWALK. Der PriMa-
Treff-Tomatenmarkt findet
am Mittwoch, dem 13. Au-
gust, auf dem Pritzwalker
Wochenmarkt statt. Dann
gibt es Tomaten in allen For-
men und Sorten. Außerdem
kann man ein Live-Cooking
in Kooperationmit der Gärt-
nerei Lüders und Blumen
Römer unter dem Motto
„Von Bruscetta bis Toma-
tensugo“ erleben.Mit dabei
ist auch das Landhotel und
Brauhaus Prignitzer Hof aus
Buchholz. Zuschauer sind
herzlich willkommen, auch
zum Kosten.

Ansonsten gibt es in die-
sem Jahr noch drei weitere
PriMa-Treffs. Es sind der Ern-
temarkt am 10. September
und am 8. Oktober der
Herbst- und Kürbismarkt.
Mit dem Krämermarkt am
12. November endet die Pri-
Ma-Treff-Saison für das Jahr
2025. WS

Tomaten in allen Formen und
Sorten gibt es beim PriMa-
Treff-Tomatenmarkt am 13.
August auf dem Pritzwalker
Wochenmarkt zu kaufen.
Foto: Stadt Pritzwalk

NEURUPPIN. The Sweet ist die
erfolgreichste britische Glam-
Rock-Gruppe der 1970er Jahre.
Mit unzähligenChart-Erfolgen in
den 70ern, 80ern und 90ern ge-
langen der Band insgesamt 34
Nummer-Eins-Kracher rund um
den Globus. Hits wie „Ballroom
Blitz“, „Teenage Rampage“,
„Blockbuster!“, „Fox on the
Run“ und „Love Is Like Oxy-
gen“ führten weltweit zu
mehr als 55 Millionen ver-
kauften Alben. Sweet bietet
viel mehr als nur Glam-Rock,
ihre Musik ist zeitlos und
vielseitig. Vom reinen
Pop bis Heavy Metal,
von Liedern wie
„Little Willy“ mit nur
drei Akkorden bis
hin zu komplexen
Arrangements wie
„Love Is Like Oxy-
gen“.
Nach ihrem Ju-

biläum zum 55-
jährigen Bestehen
der Band verkün-
dete Gründungs-
mitglied Andy Scott,
nur noch in ausgesuch-
ten und speziellen Loca-
tions aufzutreten. Des-
halb sind The Sweet am
Sonntag, dem 26. April
2026, zum vielleicht letzten
Mal live im Kulturhaus Neu-
ruppin zu erleben. Ihre Live-

auftritte garantieren immer eine
große musikalische Qualität auf
der Bühne und sorgen für eine
Riesenstimmung im Publikum.
The Sweet haben eine äußerst
treue Gefolgschaft, die ihnen
weltweit volle Konzerthallen be-
schert.

Tickets gibt es an den bekann-
ten Vorverkaufsstellen und on-
line auf eventim.de. WS

2 Kulturhaus Neuruppin, Sonn-
tag, 26. April 2026, 19 Uhr, Einlass:
18 Uhr, Tickets und Infos: Tel.
03391/3555300

Die legendäre Glam-
Rock-Band The Sweet
kommt am 26. April
nach Neuruppin.
Fotos: privat, Adobe
Stock/Grapgraphic49

Ihre Hits sind
unsterblich
Die britische Band „The Sweet“ tritt am
26. April 2026 im Kulturhaus Neuruppin auf

MEYENBURG. Am heutigen
Samstag, 2. August, wird im
Modemuseum in Meyenburg
die Ausstellung „Monika Pe-
ters: Kleider & Perlen – Poesie
für Paradiesvögel“ eröffnet.
Zur Eröffnung der Sonderaus-
stellungum14UhrwirdMoni-
ka Peters anwesend sein. Pe-
ters – geboren 1936 – studier-
te Modegestaltung und arbei-
tete für das Deutsche Mode-
institut. 1978 stieg sie aus der
Arbeit für die Modeindustrie

aus undwar für die Staatsoper
Berlin tätig. Sie entwarf Kostü-
me, die sie zumTeil auch selbst
fertigte. Aus der spartenüber-
greifenden Zusammenarbeit
an der Oper gingen Freund-
schaften hervor. Die Künstler-
freunde arbeiteten auch jen-
seits des offiziellen Kunstdis-

kurses zusammen, so Monika
Peters mit der Fotografin Hel-
ga Paris und der Tänzerin Hel-
gaSchiele.MonikaPeters näh-
te für den Freundeskreis be-
sondere Kleider. Die Schnitte
sind einfach. Glamour verlei-
hen den Unikaten die in stun-
denlanger Handarbeit gefer-
tigten Stickereien. Die Kleider
folgennichtmodischenTrends
– auch wenn sie davon nicht
unberührt sind –, sondern sie
bereichern die Mode um eine
eigene Facette. Seit 1990 kon-
zentriert sich die Künstlerin
ganz auf die Herstellung die-
ser Kleider. WS

2 Die Ausstellung kann bis zum
19. Oktober besucht werden.

Das Foto stammt aus der
Ausstellung „Helga Schie-
le, Mode von Monika Pe-
ters, Berlin, 80er Jahre“.
Foto: Nachlass/Estate
Helga Paris

Mode für
Paradiesvögel
Monika Peters: Sonderausstellung ab
heute im Modemuseum Schloss Meyenburg

Die Lieferung soll beginnen am:
(spätestens am 18.08.2025)

MAZ Digital (E-Paper mit vollem Zugriff auf MAZ+) für 19,90 Euro

Nach der sechsten Woche läuft das Abonnement weiter, bis Sie etwas anderes von mir
hören. Ich zahle dann den aktuellen Bezugspreis. Dieser beträgt zurzeit 39,90 Euro für MAZ
Digital. Wenn ich nach sechs Wochen nicht weiterlesen möchte, genügt eine kurze Info bis
spätestens 14 Tage vor Ende des Aktionszeitraums. Das Angebot gilt nur, wenn in den letzten
drei Monaten kein Abo im Haushalt bestanden hat. Der Verlag behält sich die Ablehnung von
Abos in Einzelfällen vor.

Widerrufsbelehrung: Diese Bestellung kann innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe
von Gründen in Textform (Brief, E-Mail) widerrufen werden.

Machen Sie es sich einfach: Zahlen per Bankeinzug
Ich zahle bequem per SEPA-Lastschriftmandat. Dazu ermächtige ich die Märkische
Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH Potsdam, Zahlungen von meinem Konto mittels
Lastschrift einzuziehen. Andernfalls erhalte ich eine Rechnung.

Kundeninformationen
Ja, ich möchte (jederzeit widerruflich) unverbindlich Informationen zu Angeboten
der MAZ per E-Mail und Telefon erhalten.

Ich bestätige, dass die Einwilligung freiwillig erfolgte. Der Nutzung meiner personen-
bezogenenDatendurchdieMAZkann ich jederzeit telefonisch (03312840377), schriftlich
(Märkische Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH Potsdam, Friedrich-Engels-Straße
24, 14473 Potsdam) oder per E-Mail (aboservice@maz-online.de) widersprechen.

Informationen zur Verarbeitung Ihrer Daten: www.madsack.de/dsgvo-info
Märkische Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH Potsdam,
Sitz: Potsdam, Registergericht: Amtsgericht Potsdam HRB 401

Ja, ich möchte das 6-Wochen-Abo der MAZ bestellen! 90131/3

Datum Unterschrift

Bankinstitut

IBAN

D EName, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

E-Mail-Adresse (wichtig für die Bestellbestätigung, den E-Paper-Zugang etc.)

Geburtsdatum Telefon

Und so geht’s: QR-Code scannen,
telefonisch 0331 28 40 377
oder online bestellen unter
abo.MAZ-online.de/mazdigital

Abtrennen und ab die Post :
Märkische Verlags- und Druck-Gesellschaft mbH Potsdam,
Friedrich- Engels-Str. 24, 14473 Potsdam

MehrWissen
kostet weniger

als ein Deutschlandticket.

für 6 Wochen
19,90€19,90€

10 LOKALES SONNABEND, 2. AUGUST 2025


